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Mitgliederversammlung
Tierheim und Tierschutzverein Kreis
Ahrweiler e.V. (Tierheim Remagen)
Wir laden alle Mitglieder zur
diesjährigen Mitgliederversamm-
lung ein. Die diesjährige Mitglie-
derversammlung des Tierheim u.
Tierschutzverein Kreis Ahrweiler
e.V. findet am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, den 14. den 14. den 14. den 14. den 14.
Juni um 19 UhrJuni um 19 UhrJuni um 19 UhrJuni um 19 UhrJuni um 19 Uhr in der KKKKKulturulturulturulturultur-----
werkstatt Remagen, Kirchstra-werkstatt Remagen, Kirchstra-werkstatt Remagen, Kirchstra-werkstatt Remagen, Kirchstra-werkstatt Remagen, Kirchstra-
ße 5 in Remagenße 5 in Remagenße 5 in Remagenße 5 in Remagenße 5 in Remagen, statt. Auf der
Tagesordnung stehen neben den
Regularien Berichte zu den
Aktivitäten des Vereins und
der Bericht des Tierheims.
Weiterhin stehen Neuwahlen von

2 Kassenprüfer*innen an.
Ausführliche Informationen zur
Mitgliederversammlung und
zum Tierheim u. Tierschutzver-
ein Kreis Ahrweiler e.V. gibt es
unter
www.tierheim-remagen.de.
Spendenkonten:
Kreissparkasse Ahrweiler
IBAN:
DE14 5775 1310 0000 4107 87
Volksbank RheinAhrEifel
IBAN:
DE74 5776 1591 0201 8159 00

Kostenfreie Schmuck-
Workshops
Angebot im Rahmen der 16.
Wachtberger Kulturwochen an
den Wochenenden 17. und 18.
Juni und 24. und 25. Juni.
Ab Mitte Juni bietet Schmuck-
Designerin Anne Mahn wieder
ihre beliebten kostenfreien
Schmuck-Workshops im Rahmen
der Wachtberger Kulturwochen
an. Begleitend stellt sie neuen
handgefertigten Unikat-Schmuck
aus der Schmuck-Mahnufaktur
aus.
In den WWWWWorkshopsorkshopsorkshopsorkshopsorkshops stellen die Teil-
nehmenden selbst neue
Schmuckstücke her. Die Materi-
alien dafür können sie aus dem
umfangreichen Mahnufaktur-
Fundus auswählen (entgeltlich),
oder es können eigene Materia-
lien mitgebracht werden. In den
Workshops besteht auch die
Möglichkeit, eigene Schmuckstü-
cke (z. B. eine geerbte Perlen-
kette) umzuarbeiten, komplett
neu zu gestalten oder auch zu
reparieren.
Während der Workshops und
nach telefonischer Vereinbarung
hat auch die MahnufakturMahnufakturMahnufakturMahnufakturMahnufaktur-----
SchmuckausstellungSchmuckausstellungSchmuckausstellungSchmuckausstellungSchmuckausstellung geöffnet.
Darin zeigt Mahn Ausgefallenes
aus Halb- und Edelsteinen, Süß-
wasser-Perlen, (Murano-) Glas
und Silber, jedes Stück ein Uni-
kat. Mahns handgefertigte Hals-
ketten, Armbänder und Ohrrin-
ge/Clips entstehen mit viel Lust
an Farben und Formen und bie-
ten für jeden Stil das Passende -
von klassisch über sportlich bis
extravagant - und immer alltags-
tauglich. Kommen Sie vorbeiKommen Sie vorbeiKommen Sie vorbeiKommen Sie vorbeiKommen Sie vorbei und
lassen Sie sich inspirieren und
beraten, welche der ausgefalle-
nen Schmuckstücke Ihren per-
sönlichen Stil am besten unter-
streichen.
Für die WWWWWorkshop-Torkshop-Torkshop-Torkshop-Torkshop-Teilneheilneheilneheilneheilneh-----
mer:innenmer:innenmer:innenmer:innenmer:innen bietet die Ausstellung
Anregungen und ImpulseAnregungen und ImpulseAnregungen und ImpulseAnregungen und ImpulseAnregungen und Impulse:

WorkshopsWorkshopsWorkshopsWorkshopsWorkshops finden statt am 17.
und 18.06. und 24. und 25.06. in
der Dreikönigenstraße 35 in
Wachtberg-Oberbachem. Work-
shop-Zeiten sind Samstags von
15 bis 19 Uhr, Sonntags von 11
bis 15 Uhr. Bitte melden Sie sich
telefonisch an unter
0228-536 97 603 oder
0171-14 000 54. Pro Workshop
sind bis zu drei Teilnehmer:innen
möglich.

Am 2. und 3. Juli stellt Mahn ihre
Schmuck-Unikate auch in der
Ausstellung KunstAusstellung KunstAusstellung KunstAusstellung KunstAusstellung Kunstvollvollvollvollvoll & Friends & Friends & Friends & Friends & Friends
im Familienzentrum in Wacht-
berg-Villip aus. Hier erwarten Sie
als weitere Ausstellerinnen und
Aussteller
• Marina Freifrau Grote -

„Schreib mal wieder“ - Pho-
tokunst auf Klappkarten und
Acrylbildern als Wand-
schmuck,

• Michaela Holthausen - Aqua-
rell- und Gouachemalerei,

• Uwe Riecken - Naturstudien
in Pastell und Acryl,

• Klaus Schwing - Motive aus
aller Welt,

• Rosa Szczes-Neumann - Abs-
trakte Acrylmalerei auf ver-
schiedenen Malgründen
ergänzt um Highlights wie

• die sanften Klänge der Grup-
pe Rewinding Good Times

• Lesungen von Marina Freifrau
Grote

• Demonstrationen zur Pastell-
malerei von Uwe Riecken

• Vorführungen zur Schmuck-
gestaltung von Anne Mahn

Details können Sie dem Pro-Pro-Pro-Pro-Pro-
grgrgrgrgramm der amm der amm der amm der amm der WWWWWachtberger Kachtberger Kachtberger Kachtberger Kachtberger Kulturulturulturulturultur-----
wochenwochenwochenwochenwochen entnehmen, das auch
über die zahlreichen weiteren
Ausstellungen und Veranstal-
tungen im Zeitraum 16. Juni bis
2. Juli informiert.

Was ist alles mög-
lich? Und wie ste-
hen mir ausgestell-
te Schmuckstücke?
So entsteht ein gu-
tes Gefühl, welche
Farben/Formen zum
eigenen Typ passen
und welche Materi-
alien für die neuen
Schmuckstücke ver-
wendet werden.
Die insgesamt vierviervierviervier
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Miele Center Miesen

Tel. 0228 943840

Bonner Str. 2a · 53173 Bonn
miesen-portal.de 
info@miele-miesen.de

Inh. Marina Miesen

Küchenstudio | Hausgeräte | Kundendienst

Geschirrspüler  

jetzt zu 

Sonderpreisen! 

Wir machen Platz

für Neuheiten!

Kostenfreie Info-Veranstaltungen
von BECKER Hörakustik

Anzeige

Impression vom Grill- und Sommerfest 2022: Die Bonner CI-Szene um Univ.-Prof. Dr. med Strieth (1. v.l.)Impression vom Grill- und Sommerfest 2022: Die Bonner CI-Szene um Univ.-Prof. Dr. med Strieth (1. v.l.)Impression vom Grill- und Sommerfest 2022: Die Bonner CI-Szene um Univ.-Prof. Dr. med Strieth (1. v.l.)Impression vom Grill- und Sommerfest 2022: Die Bonner CI-Szene um Univ.-Prof. Dr. med Strieth (1. v.l.)Impression vom Grill- und Sommerfest 2022: Die Bonner CI-Szene um Univ.-Prof. Dr. med Strieth (1. v.l.)
- die Vorfreude auf das Fest am 17. Juni steigt.- die Vorfreude auf das Fest am 17. Juni steigt.- die Vorfreude auf das Fest am 17. Juni steigt.- die Vorfreude auf das Fest am 17. Juni steigt.- die Vorfreude auf das Fest am 17. Juni steigt.

Grill- und Sommerfest des Bon-Grill- und Sommerfest des Bon-Grill- und Sommerfest des Bon-Grill- und Sommerfest des Bon-Grill- und Sommerfest des Bon-
ner CI-Tner CI-Tner CI-Tner CI-Tner CI-Treffreffreffreffreff
Samstag, 17.06. ab 14 Uhr
Ort: BECKER Hörakustik
Eingang Hubertinumshof 11
53173 Bonn-Bad Godesberg

Hören und Hören und Hören und Hören und Hören und VVVVVerstehen im Caféerstehen im Caféerstehen im Caféerstehen im Caféerstehen im Café
und Restaurantund Restaurantund Restaurantund Restaurantund Restaurant
Dienstag, 20.06., 15 Uhr
Ort: Seminarraum BECKER Hör-
akustik

HörtrHörtrHörtrHörtrHörtraining unter aining unter aining unter aining unter aining unter Anleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - als
VideochatVideochatVideochatVideochatVideochat
Mittwoch, 21.06., 15 Uhr
Referentin: Patricia Lista, Audi-
otherapeutin DSB

Vorfreude auf das CI-Grill- undVorfreude auf das CI-Grill- undVorfreude auf das CI-Grill- undVorfreude auf das CI-Grill- undVorfreude auf das CI-Grill- und
Sommerfest des Bonner CI-Sommerfest des Bonner CI-Sommerfest des Bonner CI-Sommerfest des Bonner CI-Sommerfest des Bonner CI-
TTTTTreffs - Samstag,reffs - Samstag,reffs - Samstag,reffs - Samstag,reffs - Samstag, 17. 17. 17. 17. 17. Juni Juni Juni Juni Juni
Ein Highlight im jährlichen
Veranstaltungskalender: CI-
Träger stehen im Dialog mit
der CI-Szene und tauschen

bei leckerem Essen und kühlen
Getränken Erfahrungen im all-
täglichen Umgang mit Cochlea-

Implantaten aus.
Um besser planen zu können, wird
um Anmeldung gebeten, telefo-

nisch unter 0228/3502776 oder
per E-Mail an bad-godesberg@
beckerhoerakustik.de
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Hinweis:
Die nachfolgend aufgeführten Bekanntmachungen erfolgen rechtsver-
bindlich gemäß § 14 Abs. 1 der Hauptsatzung der Gemeinde Wachtberg
durch Aushang an der Bekanntmachungstafel am Rathaus, Rathausstra-

ße 34, 53343 Wachtberg-Berkum - vom 06.06.2023 bis 20.06.2023.
Online sind die Amtlichen Bekanntmachungen auf www.wachtberg.de
(Startseite: Aktuelles - Amtliche Bekanntmachungen) abrufbar.

Sitzungen
An folgenden Tagen finden Sitzungen des Rates der Gemeinde Wacht-
berg, des Verwaltungsrates der Gemeindewerke Wachtberg, AöR, und
der Ortsausschüsse Arzdorf, Villip / Villiprott / Holzem sowie Werthho-
ven statt.

Ortsausschuss Ortsausschuss Ortsausschuss Ortsausschuss Ortsausschuss ArzdorfArzdorfArzdorfArzdorfArzdorf
Montag, 12. Juni 2023, 18.00 UhrMontag, 12. Juni 2023, 18.00 UhrMontag, 12. Juni 2023, 18.00 UhrMontag, 12. Juni 2023, 18.00 UhrMontag, 12. Juni 2023, 18.00 Uhr
Lehrer-Welsch-Saal, Feuerwehr Adendorf, Antoniusweg 12, Wachtberg-
Arzdorf
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1. Bestätigung der Niederschrift der 2./XI. Sitzung vom 22.06.2022
2. Bauvorhaben Remagener Weg
3. Bauantrag Mobilfunkmast
4. Spielplatzkonzept der Gemeinde Wachtberg
5. Sachstandsberichte der Verwaltung

5.1 Ausbau und Nutzung der Rad- und Wirtschaftswege
5.2 Tempolimit auf 30 km/h für dieFritzdorfer Straße
5.3 Verlegung Bushaltestelle
5.4 Fehlende Parkplätze

6. Verschiedenes
gez. Volker Gütten
(Vorsitzender)

VVVVVerwerwerwerwerwaltungsraltungsraltungsraltungsraltungsrat der Gemeindewerkat der Gemeindewerkat der Gemeindewerkat der Gemeindewerkat der Gemeindewerke e e e e WWWWWachtberg,achtberg,achtberg,achtberg,achtberg,     AöRAöRAöRAöRAöR
Dienstag, 13. Juni 2023, 18.00 UhrDienstag, 13. Juni 2023, 18.00 UhrDienstag, 13. Juni 2023, 18.00 UhrDienstag, 13. Juni 2023, 18.00 UhrDienstag, 13. Juni 2023, 18.00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, Wachtberg-Berkum
Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:     VVVVVor Beginn findet um 17.00 Uhr eine Besichtigung des 2.or Beginn findet um 17.00 Uhr eine Besichtigung des 2.or Beginn findet um 17.00 Uhr eine Besichtigung des 2.or Beginn findet um 17.00 Uhr eine Besichtigung des 2.or Beginn findet um 17.00 Uhr eine Besichtigung des 2.
Bauabschnittes der Maßnahme der Überflutungsvorsorge in Bauabschnittes der Maßnahme der Überflutungsvorsorge in Bauabschnittes der Maßnahme der Überflutungsvorsorge in Bauabschnittes der Maßnahme der Überflutungsvorsorge in Bauabschnittes der Maßnahme der Überflutungsvorsorge in WWWWWerthho-erthho-erthho-erthho-erthho-
ven statt.ven statt.ven statt.ven statt.ven statt.
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:     Altes Altes Altes Altes Altes WWWWWasserhäuschen asserhäuschen asserhäuschen asserhäuschen asserhäuschen AhrtalstrAhrtalstrAhrtalstrAhrtalstrAhrtalstraße/Birresdorfer Straße/Birresdorfer Straße/Birresdorfer Straße/Birresdorfer Straße/Birresdorfer Straßeaßeaßeaßeaße
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
A. Öffentliche SitzungA. Öffentliche SitzungA. Öffentliche SitzungA. Öffentliche SitzungA. Öffentliche Sitzung
1. Bestätigung der Niederschrift über die 11. Sitzung vom 18.04.2023

- öffentlicher Teil - und Bericht der Verwaltung über die Ausführung
der Beschlüsse

2. Einwohnerfragestunde
3. Klimaschutzkonzept der Gemeindewerke Wachtberg, AöR

hier: Erste Ideen
4. Bericht Überflutungsvorsorge
5. Bericht der Vorständin
6. Anfragen und Mitteilungen
B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 11. Sitzung vom 18.04.2023

-nichtöffentlicher Teil - und Bericht der Verwaltung über die Aus-
führung der Beschlüsse

2. Berichtspunkte enewa GmbH
3. Anfragen und Mitteilungen
gez. Beigeordneter Swen Christian
(Vorsitzender)

Ortsausschuss Ortsausschuss Ortsausschuss Ortsausschuss Ortsausschuss VVVVVillip / illip / illip / illip / illip / VVVVVilliprott / Holzemilliprott / Holzemilliprott / Holzemilliprott / Holzemilliprott / Holzem
Mittwoch, 14. Juni 2023, 18.00 UhrMittwoch, 14. Juni 2023, 18.00 UhrMittwoch, 14. Juni 2023, 18.00 UhrMittwoch, 14. Juni 2023, 18.00 UhrMittwoch, 14. Juni 2023, 18.00 Uhr
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1. Kenntnisnahme der Niederschrift über die 4./XI. Sitzung des Orts-

ausschusses Villip/Villiprott/Holzem vom 11.01.2023
2. Wohnheim für Flüchtlinge im Gewerbegebiet
3. Sachstandsberichte

3.1 Sanierung Grundschule Villip

3.2 Straßenbaumaßnahme in Villip„Zwischen den Hüllen“
3.3 Spielplatzkonzept für Villip, Holzem und Villiprott
3.4 Handsicherung „Quellenstraße“
3.5 Brücke „Im Bruch“
3.6 Brücke „Oelmühle“
3.7 Straßenausbau „Kranhofstraße“ in Holzem

4. Hochwassersituation „Heidegarten“ in Holzem
5. Kriegsgräber auf dem Villiper Friedhof
6. Wegezustand Wirtschaftswege sowie
7. Verschiedenes
gez. Tobias Teichner
(Vorsitzender)

Ortsausschuss Ortsausschuss Ortsausschuss Ortsausschuss Ortsausschuss WWWWWerthhovenerthhovenerthhovenerthhovenerthhoven
Donnerstag, 15. Juni 2023, 18.00 UhrDonnerstag, 15. Juni 2023, 18.00 UhrDonnerstag, 15. Juni 2023, 18.00 UhrDonnerstag, 15. Juni 2023, 18.00 UhrDonnerstag, 15. Juni 2023, 18.00 Uhr
Pössemer Treff, Weißer Weg 9, Wachtberg-Werthhoven
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Genehmigung der Niederschrift über die 3./XI. Sitzung des OA

Werthhoven vom 02.11.2021
3. Sachstandsberichte aus dem Rhein-Sieg-Kreis zur 3./XI. Sitzung

vom 02.11.2021
3.1 Geschwindigkeitsmessungen im Verlauf der Ahrtalstraße
3.2 Möglichkeit von Fahrbahnmarkierungen auf der Ahrtalstraße

(zw. Weißer Weg und Züllighovener Weg)
3.3 Durchgehende Geschwindigkeitsanordnung auf der K 58

4. Bericht aus dem Jugendrat
5. Umbenennung der Haltestelle „Institut“
6. Änderung Park-/Halteverbot „Zum Rheintal“
7. Sachstandsberichte der Verwaltung

7.1 Planung Gemeindeverbindungsstraße (Ahrtalstraße - K58)
7.2 Ausbau Kernbachweg (interkommunaler Radweg)
7.3 "Starkregenschutz“ / Ausbaustand „Im Tal“
7.4 "Starkregenschutz“ / Planungen „Alter Hof“
7.5 Brandruinen „Kapellenstraße“

8. Anfragen und Mitteilungen
gez. Steffen Kömpel
(Vorsitzender)

Rat der Gemeinde Rat der Gemeinde Rat der Gemeinde Rat der Gemeinde Rat der Gemeinde WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg
Dienstag, 20. Juni 2023, 18.00 UhrDienstag, 20. Juni 2023, 18.00 UhrDienstag, 20. Juni 2023, 18.00 UhrDienstag, 20. Juni 2023, 18.00 UhrDienstag, 20. Juni 2023, 18.00 Uhr
Aula der Hans-Dietrich-Genscher-Schule, Stumpebergweg 5, Wacht-
berg-Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 12./XI Sitzung vom

20.04.2023 des Rates Ausführung der Beschlüsse
2. Einwohnerfragestunde
3. Antrag der Fraktion „CDU“ vom 06.04.2023

hier: Umbesetzung von Ausschüssen
4. Antrag der Fraktion „Unser Wachtberg“ vom 04.05.2023

hier: Umbesetzung von Ausschüssen
5. Aufstellung der Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 2024
6. Bestätigung des Jahresabschlusses zum 31.12.2021 und Entlas-

tung des Bürgermeisters
7. Erweiterter Beteiligungsbericht 2021 gemäß § 117 GO NRW
8. Stellenplan 2023
9. Stellenplan 2024
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10. Beratungen des Haushaltsplanentwurfs für die Haushaltsjahre 2023
und 2024 im Zuständigkeitsbereich des Haupt- und Finanzaus-
schusses und der übrigen Ausschüsse

11. Neubau der Leichtathletikanlage
12. Sanierung Grundschule Niederbachem
13. Umsetzung der Richtlinie 2002/49/EG über die Bewertung und

Bekämpfung von Umgebungslärm (EG-Umgebungslärmrichtlinie)
14. Verbundprojekt KlikKS - Klimaschutz in kleinen Kommunen und

Stadtteile
15. Anfragen und Mitteilungen
B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 12./XI Sitzung vom 20.04.2023

des Rates der Gemeinde Wachtberg -nichtöffentlicher Teil- und
Bericht der Verwaltung über die Ausführung der Beschlüsse

2. Gewerbepark Villip - Grundstücksvergabe
3. Grundstücksangelegenheiten in den Gemarkungen Villip und Ober-

 
 

Bitte beachten:  
Die hier abgedruckten Tagesordnungen sind vorläufig  
und können sich durch bis kurz vor der Antragsfrist noch 
eingehende Anträge o.ä. noch ändern. Maßgeblich sind  
jeweils die Tagesordnungen, die im Bürgerinformations-
system (https://sessionnet.krz.de/wachtberg/bi/info.asp),  
auf der Homepage (www.wachtberg.de) und an der 
Bekanntmachungstafel vor dem Rathaus veröffentlicht sind.  
 

bachem
4. DIEK Gimmersdorf
5. Anfragen und Mitteilungen
gez. Bürgermeister Jörg Schmidt
(Vorsitzender)

Sprechstunden / Termine
Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratung des Rhein-Sieg-Kreisesberatung des Rhein-Sieg-Kreisesberatung des Rhein-Sieg-Kreisesberatung des Rhein-Sieg-Kreisesberatung des Rhein-Sieg-Kreises

Die nächsten Sprechstunden der
Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
ses, Aachener Straße 16, Rhein-
bach, Tel. (02226) 92785660, fin-
den am
- Dienstag, 13. Juni 2023- Dienstag, 13. Juni 2023- Dienstag, 13. Juni 2023- Dienstag, 13. Juni 2023- Dienstag, 13. Juni 2023 von
09.00 bis 10.00 Uhr, im KKKKKommu-ommu-ommu-ommu-ommu-
nalen Kindergarten „Glühwürm-nalen Kindergarten „Glühwürm-nalen Kindergarten „Glühwürm-nalen Kindergarten „Glühwürm-nalen Kindergarten „Glühwürm-
chen“,chen“,chen“,chen“,chen“, Mehlemer Straße 3a in
Wachtberg-Niederbachem, Tele-
fon: (0228) 342723
- Donnerstag, 15. Juni 2023- Donnerstag, 15. Juni 2023- Donnerstag, 15. Juni 2023- Donnerstag, 15. Juni 2023- Donnerstag, 15. Juni 2023 von
14.30 bis 16.30 Uhr, im Katholi-Katholi-Katholi-Katholi-Katholi-
schen Familienzentrum „Sanktschen Familienzentrum „Sanktschen Familienzentrum „Sanktschen Familienzentrum „Sanktschen Familienzentrum „Sankt
Marien Marien Marien Marien Marien WWWWWachtberg“,achtberg“,achtberg“,achtberg“,achtberg“, Am Bollwerk
13 in Wachtberg-Berkum, Telefon:
(0228) 344868
statt. AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen erbeten - über
die Erziehungsberatungsstelle
oder beim Familienzentrum bzw.
Kindergarten.

Offener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener Babytreff
Zu einem offenen Babytreff lädt
die Familienhebamme Felicitas
Josmann Mütter und Väter mit
Kindern im ersten Lebensjahr am
Dienstag, 20. Juni 2023Dienstag, 20. Juni 2023Dienstag, 20. Juni 2023Dienstag, 20. Juni 2023Dienstag, 20. Juni 2023 von
10.00 bis 11.30 Uhr, ins FFFFFamilien-amilien-amilien-amilien-amilien-
zentrum Drachenhöhlezentrum Drachenhöhlezentrum Drachenhöhlezentrum Drachenhöhlezentrum Drachenhöhle, Mehle-
mer Straße in Wachtberg-Nieder-
bachem, Telefon (0228) 857141
ein. Neben der Gelegenheit zum
gegenseitigen Erfahrungsaus-
tausch, zum Kennenlernen und
Kontakte knüpfen, besteht die
Möglichkeit, mit der Familienheb-
amme Fragen zum Stillen/zur Fla-
schennahrung, zu Ernährung/Ein-
führung der Beikost und zur Ent-

wicklung des Kindes im gesam-
ten ersten Lebensjahr zu klären.

Schadstoff-MobilSchadstoff-MobilSchadstoff-MobilSchadstoff-MobilSchadstoff-Mobil
Das Schadstoff-Mobil kommt nach
Wachtberg am Mittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. Juni
2023:2023:2023:2023:2023:
- - - - - VVVVVillip:illip:illip:illip:illip: Villiper Hauptstraße (Park-
platz) von 11.00 bis 13.00 Uhr
- Berkum:- Berkum:- Berkum:- Berkum:- Berkum: Fraunhoferstraße (Park-
platz am Sportplatz) von 14.30 bis
17.00 Uhr..... Sondermüll gehört
nicht in die Mülltonne. Weitere
Details sind auf www.rsag.de ab-
rufbar oder der RSAG-Broschüre
„Abfallkalender“ zu entnehmen.
Rückfragen beantwortet die
RSAG, Tel. (02241) 306 306.

LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Die Katholische Kirchengemein-
de St. Marien Wachtberg bietet
gemeinsam mit dem Caritasver-
band Rhein-Sieg e.V. an jedem 2.an jedem 2.an jedem 2.an jedem 2.an jedem 2.
und 4. Montag des Monatsund 4. Montag des Monatsund 4. Montag des Monatsund 4. Montag des Monatsund 4. Montag des Monats jeweils
von 15.00 bis 17.00 Uhr im Pfarrim Pfarrim Pfarrim Pfarrim Pfarr-----
haushaushaushaushaus (bei schönem Wetter auch
im Pfarrgarten), St.St.St.St.St. Marien, Marien, Marien, Marien, Marien,     AmAmAmAmAm
Bollwerk 9 in BerkumBollwerk 9 in BerkumBollwerk 9 in BerkumBollwerk 9 in BerkumBollwerk 9 in Berkum einen „Ort
des Zuhörens“ an. Die Soziallot-
sen haben Zeit, hören in Ruhe zu,
geben Orientierung und Ermuti-
gung; bei Bedarf vermitteln sie
an fachkompetente Ansprechpart-
ner. Das Angebot ist offen für je-
dermann, ohne Anmeldung und
kostenlos.

ASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-Hebammenmobil
Das mit einer Hebamme und ei-
nem/einer Rettungssanitäter/in
besetzte Hebammenmobil des Ar-
beiter-Samariter-Bund NRW e.V.
(ASB), bietet Familien niedrig-

schwellig und unbürokratisch
Hebammenleistungen an. So kön-
nen in der mobilen Hebammen-
praxis Beratung und Betreuung
rund um das Thema Schwanger-
schaft, Geburt und Stillzeit statt-
finden. Das ASB-Hebammenmobil
steht immer freitags von 09.00immer freitags von 09.00immer freitags von 09.00immer freitags von 09.00immer freitags von 09.00
bis 13.00 Uhrbis 13.00 Uhrbis 13.00 Uhrbis 13.00 Uhrbis 13.00 Uhr auf dem ParkplatzParkplatzParkplatzParkplatzParkplatz
am Einkaufszentrum,am Einkaufszentrum,am Einkaufszentrum,am Einkaufszentrum,am Einkaufszentrum,     Am Am Am Am Am WWWWWacht-acht-acht-acht-acht-

bergring in Berkumbergring in Berkumbergring in Berkumbergring in Berkumbergring in Berkum.
Um besser planen zu können, ist
eine Anmeldung auf www.asb-
hebammenmobil.de erwünscht,
zwingend erforderlich aber nicht.
Alle Sprechstunden und Termine
auch im Internet unter
www.wachtberg.de/sprechstun-
den bzw. www.wachtberg.de/mu-
elltermine.
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16. Wachtberger Kulturwochen
Aktuelle Programmänderungen
WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg - Kurzfristig haben sich
folgende Änderungen im Programm
der 16. Wachtberger Kulturwochen
ergeben:
Ausstellung „Garten der Erinne-Ausstellung „Garten der Erinne-Ausstellung „Garten der Erinne-Ausstellung „Garten der Erinne-Ausstellung „Garten der Erinne-
rung“ beginnt erst am Sonntag, 18.rung“ beginnt erst am Sonntag, 18.rung“ beginnt erst am Sonntag, 18.rung“ beginnt erst am Sonntag, 18.rung“ beginnt erst am Sonntag, 18.
Juni 2023Juni 2023Juni 2023Juni 2023Juni 2023
Aufgrund eines Trauerfalls kann die
geplante Ausstellung „Garten der
Erinnerung“ bei Familie SülzenFamilie SülzenFamilie SülzenFamilie SülzenFamilie Sülzen in

der AhrtalstrAhrtalstrAhrtalstrAhrtalstrAhrtalstraße 69 in aße 69 in aße 69 in aße 69 in aße 69 in WWWWWachtberg-achtberg-achtberg-achtberg-achtberg-
WerthhovenWerthhovenWerthhovenWerthhovenWerthhoven leider noch nicht wie
angekündigt am Samstag,
17.06.2023 eröffnet werden. Sie
startet jetzt erst am Sonntag, 18.
Juni 2023 und findet an den weite-
ren Terminen 24.06., 25.06., 01.07.
und 02.07.2023, jeweils 11.00 bis
18.00 Uhr, wie angegeben statt.
Konzert mit Nico Heinrich am Sonn-Konzert mit Nico Heinrich am Sonn-Konzert mit Nico Heinrich am Sonn-Konzert mit Nico Heinrich am Sonn-Konzert mit Nico Heinrich am Sonn-

tag, 18. Juni bereits um 18.00 Uhrtag, 18. Juni bereits um 18.00 Uhrtag, 18. Juni bereits um 18.00 Uhrtag, 18. Juni bereits um 18.00 Uhrtag, 18. Juni bereits um 18.00 Uhr
Das Konzert von Nico Heinrich (Te-
nor), Andrea Graff (Sopran) und So-So-So-So-So-
phie Sczepanekphie Sczepanekphie Sczepanekphie Sczepanekphie Sczepanek (Klavier) im Ate-
lier von Michael Franke, Ließemer
Straße 3 in Wachtberg-Gimmers-
dorf beginnt nicht wie angekün-

digt um 19.00 Uhr, sondern bereits
um 18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr. Das Trio präsen-
tiert „Schlagzeilen - „Schlagzeilen - „Schlagzeilen - „Schlagzeilen - „Schlagzeilen - Aktuelle Aktuelle Aktuelle Aktuelle Aktuelle TTTTThe-he-he-he-he-
men zeitlos beleuchtet“men zeitlos beleuchtet“men zeitlos beleuchtet“men zeitlos beleuchtet“men zeitlos beleuchtet“ mit Lie-
dern, Hits und Operetten von Schu-
bert, Wolf, Mozart, Lortzing, Weill
u.v.m.

Grundsteuer-Reform
Bürgermeister Jörg Schmidt ruft zur Abgabe auf

 
NOTRUFNUMMERN 
 
Polizei-Notruf              110 
Feuerwehr / Notarzt / Rettungsdienst                    112 
 
Gas-Entstördienst                     0800 3223222 

e-regio GmbH & Co. KG Euskirchen                                   
Strom-Notruf-Entstördienst  (24h)             (0228) 33 88 99 88 

Regionetz GmbH in Kooperation mit enewa GmbH                      
Notruf bei Abwasserschäden  
 Gemeindewerke Wachtberg, AöR (0228) 9544-156 u. -160 
 außerhalb der Dienstzeiten         0172 4306065 
Notruf bei Wasserschäden 
 enewa GmbH (24h)                                  (0228) 33 88 99 88  
          

Bürgermeister Jörg Schmidt ap-
pelliert an alle Grundstücksei-
gentümerinnen und Grundstücks-
eigentümer, die ihre Grundsteu-
ererklärung noch nicht abgege-
ben haben, dies jetzt nachzuho-
len. „Beim Finanzamt sind immer
noch nicht alle Erklärungen ein-
gegangen. Dies ist aber nötig,
damit die Städte und Gemein-
den mit Unterstützung des Lan-
des die neuen Hebesätze bestim-
men können. Als Kommune sind
wir dringend auf die Einnahmen
der Grundsteuer angewiesen.
Damit sichern wir den Betrieb

der Feuerwehr, Schwimmbäder
und unserer Schulen“, so
Schmidt. Die Frist zur Abgabe der
Grundsteuererklärung ist am 31.
Januar 2023 abgelaufen. Ende
Februar haben die Finanzämter
begonnen, die Eigentümerinnen
und Eigentümer, die ihre Erklä-
rung noch nicht abgegeben ha-
ben, an die Abgabe zu erinnern.
„Sollten Sie bereits abgegeben,
aber dennoch ein Erinnerungs-
schreiben erhalten haben, mel-
den Sie sich bitte bei Ihrem zu-
ständigen Finanzamt“, erklärt
Jörg Schmidt. „In vielen Fällen

lässt sich der Sachverhalt am Te-
lefon schnell klären. Es kann zum
Beispiel bei der Eingabe ein Zah-
lendreher passiert sein oder es
ist versehentlich das falsche Ak-
tenzeichen angegeben worden.“
Die Finanzämter unterstützen mit
einem ausführlichen Online-An-
gebot unter
wwwwwwwwwwwwwww.grundsteuer.grundsteuer.grundsteuer.grundsteuer.grundsteuer.nrw.nrw.nrw.nrw.nrw.de.de.de.de.de. Dort
gibt es alle wichtigen Informati-
onen sowie Erklärvideos und
Klick-Anleitungen für die Abga-
be der Erklärung mit ELSTER.
Auch das Grundsteuerportal (Ge-
odatenportal) zum Abruf wichti-
ger Informationen zum Flurstück,
wie z.B. die Gemarkung, der Bo-
denrichtwert oder die Grund-
buchblattnummer, ist über die
Plattform zu erreichen. Zudem
ist dort ein umfangreiches FAQ
mit Antworten auf die häufigsten
Fragen zu finden.
Für individuelle Rückfragen steht
die Grundsteuer-Hotline Montag
bis Freitag zur Verfügung. Der di-
rekte Kontakt mit den Experten
klappt am besten nach 13 Uhr.
Die Hotline des FinanzamtsHotline des FinanzamtsHotline des FinanzamtsHotline des FinanzamtsHotline des Finanzamts
Sankt Sankt Sankt Sankt Sankt AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin ist unter der Ruf-
nummer 02241- 242 195902241- 242 195902241- 242 195902241- 242 195902241- 242 1959 zu
erreichen.
Was Sie zur Feststellung desWas Sie zur Feststellung desWas Sie zur Feststellung desWas Sie zur Feststellung desWas Sie zur Feststellung des
Grundsteuerwerts und zum wei-Grundsteuerwerts und zum wei-Grundsteuerwerts und zum wei-Grundsteuerwerts und zum wei-Grundsteuerwerts und zum wei-
teren teren teren teren teren Ablauf wissen müssen:Ablauf wissen müssen:Ablauf wissen müssen:Ablauf wissen müssen:Ablauf wissen müssen:
Für jedes Grundstück und jeden
Betrieb der Land- und Forstwirt-
schaft muss eine Grundsteuerer-
klärung abgeben werden.
Grundstücke sind beispielsweise:Grundstücke sind beispielsweise:Grundstücke sind beispielsweise:Grundstücke sind beispielsweise:Grundstücke sind beispielsweise:
• unbebaute Grundstücke
• Wohngrundstücke (Einfamili-

enhaus, Zweifamilienhaus,
Mietwohngrundstück, Woh-
nungseigentum, wie z. B. die
klassische Eigentumswoh-
nung)

• Nichtwohngrundstücke (ge-
mischt genutzte Grundstü-
cke, Geschäftsgrundstücke,
Teileigentum, sonstige be-
baute Grundstücke)

Die FFFFFrist zur rist zur rist zur rist zur rist zur Abgabe der Erklä-Abgabe der Erklä-Abgabe der Erklä-Abgabe der Erklä-Abgabe der Erklä-
rung ist am 31. Januar 2023 ab-rung ist am 31. Januar 2023 ab-rung ist am 31. Januar 2023 ab-rung ist am 31. Januar 2023 ab-rung ist am 31. Januar 2023 ab-
gelaufen. Es kann aber weiterhingelaufen. Es kann aber weiterhingelaufen. Es kann aber weiterhingelaufen. Es kann aber weiterhingelaufen. Es kann aber weiterhin
noch abgegeben werden.noch abgegeben werden.noch abgegeben werden.noch abgegeben werden.noch abgegeben werden.
Ende FEnde FEnde FEnde FEnde Februar hat die Finanzverebruar hat die Finanzverebruar hat die Finanzverebruar hat die Finanzverebruar hat die Finanzver-----
waltung begonnen, die Eigentü-waltung begonnen, die Eigentü-waltung begonnen, die Eigentü-waltung begonnen, die Eigentü-waltung begonnen, die Eigentü-
merinnen und Eigentümermerinnen und Eigentümermerinnen und Eigentümermerinnen und Eigentümermerinnen und Eigentümer,,,,, die ihre die ihre die ihre die ihre die ihre
Erklärung noch nicht abgegebenErklärung noch nicht abgegebenErklärung noch nicht abgegebenErklärung noch nicht abgegebenErklärung noch nicht abgegeben
haben,haben,haben,haben,haben, an die  an die  an die  an die  an die Abgabe zu erin-Abgabe zu erin-Abgabe zu erin-Abgabe zu erin-Abgabe zu erin-
nern.nern.nern.nern.nern. Sollten Sie der Meinung sein,
die Erklärung bereits abgegeben
zu haben, melden Sie sich bitte
dennoch bei ihrem Finanzamt.
Wird die GrundsteuererklärungWird die GrundsteuererklärungWird die GrundsteuererklärungWird die GrundsteuererklärungWird die Grundsteuererklärung
weiterhin nicht abgegeben,weiterhin nicht abgegeben,weiterhin nicht abgegeben,weiterhin nicht abgegeben,weiterhin nicht abgegeben, wer wer wer wer wer-----
den die Finanzämter die Besteu-den die Finanzämter die Besteu-den die Finanzämter die Besteu-den die Finanzämter die Besteu-den die Finanzämter die Besteu-
erungsgrundlagen schätzen.erungsgrundlagen schätzen.erungsgrundlagen schätzen.erungsgrundlagen schätzen.erungsgrundlagen schätzen. Auch
nach einer Schätzung vom Finanz-
amt besteht wei-terhin die Pflicht
zur Abgabe der Erklärung.
Bis zum Ablauf des Kalenderjah-
res 2024 berechnen und erheben
die Kommunen die Grundsteuer
weiterhin nach der bisherigen
Rechtslage. Ab dem 1.Ab dem 1.Ab dem 1.Ab dem 1.Ab dem 1. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar
2025 ist der neu festzustellende2025 ist der neu festzustellende2025 ist der neu festzustellende2025 ist der neu festzustellende2025 ist der neu festzustellende
Grundsteuerwert maßgeblich fürGrundsteuerwert maßgeblich fürGrundsteuerwert maßgeblich fürGrundsteuerwert maßgeblich fürGrundsteuerwert maßgeblich für
die zu leistende Grundsteuerdie zu leistende Grundsteuerdie zu leistende Grundsteuerdie zu leistende Grundsteuerdie zu leistende Grundsteuer an
die Städte und Gemeinden. Somit
sind Grundsteuerzahlungen nach
neuem Recht ab dem 1. Januar
2025 zu leisten.
MöglichkMöglichkMöglichkMöglichkMöglichkeiten der eiten der eiten der eiten der eiten der Abgabe:Abgabe:Abgabe:Abgabe:Abgabe:
• Online mit ELSTER:

www.elster.de
• Elektronisch über andere Soft-

ware-Anbieter, die diesen Ser-
vice anbieten

• Wenn die Online-Abgabe nicht
möglich ist: Vordrucke hand-
schriftlich ausfüllen und ab-
geben. PPPPPapierapierapierapierapier-V-V-V-V-Vordruckordruckordruckordruckordrucke gibte gibte gibte gibte gibt
es beim Finanzamtes beim Finanzamtes beim Finanzamtes beim Finanzamtes beim Finanzamt.
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Bürgerinfoveranstaltung  
-N  
 

Mittwoch, 21. Juni 2023, 
19.00 Uhr 

 

Aula des Schulzentrums 

Stumpebergweg 5, Wachtberg-Berkum 
 

Veranstaltungskalender

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

Sa 10.06.2023Sa 10.06.2023Sa 10.06.2023Sa 10.06.2023Sa 10.06.2023
12.00 bis 19.00 Uhr - Aula Schulzen-
trum, Stumpebergweg 5, Berkum
One Nation Sommerfest
Eintritt frei
So 11.06.2023So 11.06.2023So 11.06.2023So 11.06.2023So 11.06.2023
12.00 Uhr - Gnadenkirche, Am
Langenacker 12, Pech
Bücherbasar mit Kaffee und Kuchen
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Mi 14.06.2023Mi 14.06.2023Mi 14.06.2023Mi 14.06.2023Mi 14.06.2023
15.00 Uhr - Evangelisches Ge-
meindehaus, Bondorfer Straße 18,
Niederbachem
Sommerfest der Senioren
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Do 15.06.2023Do 15.06.2023Do 15.06.2023Do 15.06.2023Do 15.06.2023
15.00 bis 17.00 Uhr - Köllenhof,
Marienforster Weg 14, Ließem
„Café Auszeit“
Initiative „ZUGABE“ und Lotsen-
punkt der Kath. Kirchengemein-
de Wachtberg
Do 15.06.2023Do 15.06.2023Do 15.06.2023Do 15.06.2023Do 15.06.2023
19.30 Uhr - Gasthof Henseler, Vil-
liper Hauptstraße 24, Villip

Öffentliche Informationsveran-
staltung und Austausch
u.a. mit Tierärztin Birgit Reuter
zum Thema „Erste Hilfe bei Haus-
tieren“
Tierschutzverein Wachtberg e.V.
Freitag, 16. Juni bis Sonntag, 02.Freitag, 16. Juni bis Sonntag, 02.Freitag, 16. Juni bis Sonntag, 02.Freitag, 16. Juni bis Sonntag, 02.Freitag, 16. Juni bis Sonntag, 02.
Juli 2023Juli 2023Juli 2023Juli 2023Juli 2023
16.16.16.16.16.     WWWWWachtberger Kachtberger Kachtberger Kachtberger Kachtberger Kulturwochenulturwochenulturwochenulturwochenulturwochen
So 18.06.2023So 18.06.2023So 18.06.2023So 18.06.2023So 18.06.2023
11.00 bis 16.00 Uhr - FSB-Gelän-
de, Alte Landstraße, Arzdorf
Tag der Offenen Tür
Familiensportbund Bonn e.V.
Do 22.06.2023Do 22.06.2023Do 22.06.2023Do 22.06.2023Do 22.06.2023
10.00 Uhr - Haus Helvetia,
Am Bollwerk 10, Berkum
Begegnungscafé
„Pflege und Familie“
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Sa 24.06.2023Sa 24.06.2023Sa 24.06.2023Sa 24.06.2023Sa 24.06.2023
10.30 Uhr - ab Dorfplatz Adendorf
Führung auf dem Töpferpfad mit
Frau Dr. Euler
Aktionsgemeinschaft Adendorf
Sa 24.06.2023Sa 24.06.2023Sa 24.06.2023Sa 24.06.2023Sa 24.06.2023
12.00 Uhr - Burg Odenhausen,

Oberdorfstraße, Berkum
Besichtigung Burg Odenhausen
Anmeldung:
info@rhein-voreifel-touristik.de
oder Telefon 0228-350 26236
Rhein-Voreifel-Touristik e.V.
So 25.06.2023So 25.06.2023So 25.06.2023So 25.06.2023So 25.06.2023
15.00 Uhr - Burg Odenhausen,
Oberdorfstraße, Berkum
Besichtigung Burg Odenhausen
Anmeldung:
info@rhein-voreifel-touristik.de
oder Telefon 0228-350 26236
Rhein-Voreifel-Touristik e.V.

Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19, Töpferstraße
17-19, 53343 Wachtberg-Aden-
dorf, Telefon 02225-7081719,
ProgrammProgrammProgrammProgrammProgramm unter
wwwwwwwwwwwwwww.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de
Die veröffentlichten Termine wer-
den von den Veranstaltern mitge-
teilt. Die Gemeinde Wachtberg über-
nimmt keine Gewähr für die Kor-
rektheit und die tatsächliche Durch-
führung der Veranstaltung. Nähere
Infos unter 0228 / 9544-176.

Serviceangebote des Finanzam-Serviceangebote des Finanzam-Serviceangebote des Finanzam-Serviceangebote des Finanzam-Serviceangebote des Finanzam-
tes:tes:tes:tes:tes:
• Ausführliche Informationen,

Check-Listen, Ausfüllanleitun-

gen für ELSTER und Erklär-Vi-
deos zum Grundsteuerportal:
www.grundsteuer.nrw.de

• Erklär-Videos auf YouTube:

www.youtube.com/c/Finanz-
verwaltungNRW

• Grundsteuer-Hotline unter
02241- 242 1959 (Mo.-Fr. 9

bis 18 Uhr)
• Grundsteuerportal (Geoda-

tenportal): www.grundsteuer-
geodaten.nrw.de
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Ausstellung „Im Garten mit Freunden“
Wachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-Niederbachem -
Bereits zum vierten Mal öffnet
Familie Grimm in Niederbachem
am 17. und 18. Juni ihre Garten-
pforte und lädt Interessierte Mit-
bürgerinnen und Mitbürger ein,
sich im Rahmen der Wachtberger
Kulturwochen an „Kunst und Ku-
linarischem“ zu erfreuen. Das
Motto lautet auch in diesem Jahr:
„Im Garten mit Freunden“.
Neben dem Hausherren AndreasAndreasAndreasAndreasAndreas
GrimmGrimmGrimmGrimmGrimm, der wieder seine Objekte
aus Rhein-Schwemmholz, einige
Drechselarbeiten sowie geheim-

nisvolle Baumperlen zeigt, sind
weitere Ausstellerinnen beteiligt.
Geertje Geertje Geertje Geertje Geertje TTTTTheisheisheisheisheis mit großen und klei-
nen Patchworkarbeiten, JuttaJuttaJuttaJuttaJutta
Galle-MikusGalle-MikusGalle-MikusGalle-MikusGalle-Mikus mit Perlenschmuck
und Marmeladen, Inge BartelsInge BartelsInge BartelsInge BartelsInge Bartels mit
feinen Näharbeiten und GabrieleGabrieleGabrieleGabrieleGabriele
RitzRitzRitzRitzRitz mit Öl- und Acrylbildern.
Grimm sammelt das Treibholz aus-
schließlich am Rhein, insbeson-
dere nach Hochwasser. Er hat sich
darauf spezialisiert, Hölzern, die
bereits einmal verarbeitet waren,
eine neue Funktion zu geben, z.
B. als Schlüsselkasten. Durch das

lange Liegen im Wasser und me-
chanische Beanspruchung erhält
ursprünglich ehemals gerade zu-
geschnittenes Holz abstrakte For-
men. Diese aufzunehmen und
einerseits die Unzulänglichkeit
des Schwemmholz zu bewahren,
andererseits etwas neues Funkti-
onales zu erschaffen ist das Anlie-
gen von Andres Grimm. Neben ei-

nigen Drechselarbeiten, überwie-
gend aus heimischen Obsthölzern,
sind bei ihm Baumperlen und aus
diesen gefertigte Anhänger /
Glücksbringer zu bestaunen.
Samstag/Sonntag, 17./18. Juni,Samstag/Sonntag, 17./18. Juni,Samstag/Sonntag, 17./18. Juni,Samstag/Sonntag, 17./18. Juni,Samstag/Sonntag, 17./18. Juni,
jeweils von 12 bis 18 Uhrjeweils von 12 bis 18 Uhrjeweils von 12 bis 18 Uhrjeweils von 12 bis 18 Uhrjeweils von 12 bis 18 Uhr
KKKKKonronronronronrad-Adenauerad-Adenauerad-Adenauerad-Adenauerad-Adenauer-Str-Str-Str-Str-Straße 58a,aße 58a,aße 58a,aße 58a,aße 58a,
Wachtberg-Niederbachem.Wachtberg-Niederbachem.Wachtberg-Niederbachem.Wachtberg-Niederbachem.Wachtberg-Niederbachem.
Der Zugang ist nicht barrierefrei!

Die Welt in Bewegung
Das Wachtberger Jugend- und
Kammerorchester spielt erneut gemeinsam beim Anton-Raaff Konzert

Gemeinsam musizieren - jung und altGemeinsam musizieren - jung und altGemeinsam musizieren - jung und altGemeinsam musizieren - jung und altGemeinsam musizieren - jung und alt

Am Sonntag, den 18. Juni um 15Sonntag, den 18. Juni um 15Sonntag, den 18. Juni um 15Sonntag, den 18. Juni um 15Sonntag, den 18. Juni um 15
UhrUhrUhrUhrUhr findet das diesjährige Anton
Raaff-Konzert in der Aula des
Schulzentrums Wachtberg-Berkum
statt. Dabei musizieren traditio-

von Tänzen und Märschen aus ganz
verschiedenen Ländern von
Brahms, Elgar, Ippolitov, Li, Sibeli-
us, Strauss u.a. Wir laden Sie ein,
uns auf unserer musikalischen Rei-
se quer durch Europa bis nach Chi-
na zu begleiten. Der Eintritt ist
frei, um Spenden wird gebeten.
In beiden Orchestern ist Nach-
wuchs erwünscht! Wenn Ihr/Sie
ein Instrument spielen oder nach
längerer Pause wieder einsteigen
wollen, können Sie gerne nach
dem Konzert unsere Dirigenten
ansprechen oder sich nähere In-
formationen und Kontaktdaten
des Vorstandes auf der Homepa-
ge www.wachtbergerkammer
orchester.de und www.wacht
berger-jugendorchester.de holen.
Wir freuen uns auf Sie.

nell das Wachtberger Kammeror-
chester und das Wachtberger Ju-
gendorchester gemeinsam.
Unter dem Motto „Welt in Bewe-
gung“ erklingt ein bunter Strauß
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In neuem Outfit zum nächsten Spiel
Das Team des SV Wachtberg
darf sich über einen neuen
Sponsor freuen. Seit Mai 2023
wird der SV Wachtberg von Bril-
lantes Hören unterstützt.
Am Wochenende zuvor über-
reichte Inhaber und Hörakus-
tik-meister Maximilian Pavlidis
von Brillantes Hören dem Ver-
ein einen kompletten Satz na-
gel-neuer Trikots, die in Zusam-
menarbeit mit dem Verein aus-
gewählt und gestaltet wur-den.
Bei der Trikotaktion wird Bril-
lantes Hören von seinen Part-
nern Signia Hörgeräte, PUMA
und Flyeralarm Sports unter-
stützt.
Gut für den lokalen Fußball, gut
für die ganze Region - Mit sei-
nem Fachgeschäft ist Brillan-
tes Hören seit Jahren fester Be-
standteil des regionalen Ein-
zelhandels und weiß, wie wich-
tig das Vereinsleben für das Ge-
meinschaftsgefühl ist.
Besonders der Fußball lockt je-
den Spieltag nicht nur aktive
Sportler auf den Rasen, son-
dern stellt auch am Spielfeld-
rand einen wichtigen Treffpunkt
für Fußballfans, aber auch für
Familien und sozial Aktive aus
der Region dar.
Genau das will Brillantes Hö-
ren mit seinem Engagement un-
terstützen und fördern. „Als lo-
kal verwurzelter Fachhändler
freuen wir uns besonders, un-
serem traditionsreichen Fuß-
ballverein ein bisschen unter

Anzeige

die Arme greifen zu können und
so auch unserer Region etwas
zurückgeben zu dürfen.“, so Ma-
ximilian Pavlidis. „Wir sind sehr
stolz darauf, Teil der lokalen
Sportgemeinschaft zu sein.“
Hören und Fußball - wie passt
das zusammen?
Aber auch ein ernstes, gesund-
heitliches Thema schwingt für
den Hörakustiker mit - denn mit
der Partnerschaft möchte Brillan-

Maximilian Pavlidis von Brillantes Hören übergibt Helmut Born vom SV Wachtberg symbolträchtig das Trikot.Maximilian Pavlidis von Brillantes Hören übergibt Helmut Born vom SV Wachtberg symbolträchtig das Trikot.Maximilian Pavlidis von Brillantes Hören übergibt Helmut Born vom SV Wachtberg symbolträchtig das Trikot.Maximilian Pavlidis von Brillantes Hören übergibt Helmut Born vom SV Wachtberg symbolträchtig das Trikot.Maximilian Pavlidis von Brillantes Hören übergibt Helmut Born vom SV Wachtberg symbolträchtig das Trikot.

Gemeinsam mit Fußballlegende Hans Sarpei: Mannschaftsfoto in den neuen Trikots und Trainingeinheit unter seiner Leitung.Gemeinsam mit Fußballlegende Hans Sarpei: Mannschaftsfoto in den neuen Trikots und Trainingeinheit unter seiner Leitung.Gemeinsam mit Fußballlegende Hans Sarpei: Mannschaftsfoto in den neuen Trikots und Trainingeinheit unter seiner Leitung.Gemeinsam mit Fußballlegende Hans Sarpei: Mannschaftsfoto in den neuen Trikots und Trainingeinheit unter seiner Leitung.Gemeinsam mit Fußballlegende Hans Sarpei: Mannschaftsfoto in den neuen Trikots und Trainingeinheit unter seiner Leitung.

tes Hören auch auf das Thema
gutes Hören und Hörversorgung
aufmerksam machen. „Wahre Le-
bensqualität besteht darin, das
Leben in all seinen Facetten ge-
nießen zu können. Dazu gehört
auch das Hören.“, betont Maxi-
milian Pavlidis von Brillantes Hö-
ren. Hörminderung sei ein The-
ma, das jeden treffen könne,
auch junge und aktive Menschen,
so der Fachmann. „Vielleicht ge-

winnen wir durch die Initiative
ein paar Menschen für einen
Hörtest und können so dazu
beitragen, in unserer Region
noch mehr Lebensqualität zu
bieten“
Brillantes HörenBrillantes HörenBrillantes HörenBrillantes HörenBrillantes Hören
Jesuitenhof 1 •
53343 Wachtberg
0228 32 40 60 40 •
info@brillantes-hoeren.de
www.brillantes-hoeren.de
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Gemeinschaftsausstellung im Krueger Hof
Ein ziemlich guter Ort für die Kunst
WWWWWachtberg-Arzdorfachtberg-Arzdorfachtberg-Arzdorfachtberg-Arzdorfachtberg-Arzdorf - Vier
Kunstschaffende präsentieren
im Rahmen der 16. Wachtber-
ger Kulturwochen ein Füllhorn
an kreativen Werken und Mu-
sik.
Gastgeberin Ute KruegerUte KruegerUte KruegerUte KruegerUte Krueger zeigt
handgefertigte Keramikarbei-
ten für Haus, Hof und Garten.
Neben Nützlichem wie Deckel-
dosen, Seifenschalen und Uten-
silos mit feinen Mustern gibt
es ein breites Spektrum an de-
korativen Stücken zu sehen.
Farbenfrohe Deko-Anhänger
mit Schwemmholz, Blüten,
Zaunkönige, Gartenstelen und
Nisthilfen für Insekten ziehen
den Blick auf sich. (Infos: ute-
krueger-keramik.de)
Kunstvoll gefädeltes Schmuck-
design gibt es bei Andrea Pfeif-Andrea Pfeif-Andrea Pfeif-Andrea Pfeif-Andrea Pfeif-
fe rfe rfe rfe rfe r zu bewundern. Farbschön
gestaltete Halsketten, Armbän-

der und Ohrringe aus feinen
Perlen glänzen im Alltag und
bei besonderen Anlässen.
Ulla MettbachUlla MettbachUlla MettbachUlla MettbachUlla Mettbach nimmt Sie mit
auf eine Reise in die Welt der
Malerei und Skulpturen. Expe-
rimentierfreudig bespielt sie
vielfältige Materialien wie
Acryl, Wachs und Powertex. Ihre
Encaustic-Bilder bestechen
durch brillante Farben. Phanta-
sievolle, mit einem Augenzwin-
kern konzipierte Objekte und
Skulpturen regen zum Schmun-
zeln und Nachdenken an.
Boris PeiskerBoris PeiskerBoris PeiskerBoris PeiskerBoris Peisker hat sich der Mu-
sik verschrieben. Auf verschie-
denen Handpans - den Ufos aus
Stahl - performt er Meditatives
und Perkussives.
Ausstellung im Grünen HofAusstellung im Grünen HofAusstellung im Grünen HofAusstellung im Grünen HofAusstellung im Grünen Hof
Samstag und Sonntag, 17. undSamstag und Sonntag, 17. undSamstag und Sonntag, 17. undSamstag und Sonntag, 17. undSamstag und Sonntag, 17. und
18. Juni,18. Juni,18. Juni,18. Juni,18. Juni,
jeweils 11 bis 17 Uhrjeweils 11 bis 17 Uhrjeweils 11 bis 17 Uhrjeweils 11 bis 17 Uhrjeweils 11 bis 17 Uhr

- Samstag: 14.30 und 16 Uhr Mu-
sik mit Boris Peisker
Sonntag, 25. Juni, 11 bis 17 UhrSonntag, 25. Juni, 11 bis 17 UhrSonntag, 25. Juni, 11 bis 17 UhrSonntag, 25. Juni, 11 bis 17 UhrSonntag, 25. Juni, 11 bis 17 Uhr

Hof von Ute und Holger KruegerHof von Ute und Holger KruegerHof von Ute und Holger KruegerHof von Ute und Holger KruegerHof von Ute und Holger Krueger,,,,,
FFFFFritzdorfer Strritzdorfer Strritzdorfer Strritzdorfer Strritzdorfer Straße 10,aße 10,aße 10,aße 10,aße 10,     WWWWWachtberg-achtberg-achtberg-achtberg-achtberg-
ArzdorfArzdorfArzdorfArzdorfArzdorf

Kunterbuntes auf dem Broichhof am 17. und 18. Juni

Musikalische Soiree
zu „Köpfen und Gedanken“

Wachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-Niederbachem - Zu
einer kunterbunten Ausstellung
laden im Rahmen der 16. Wacht-
berger Kulturwochen die Nieder-
bachemer Künstlerinnen Claudia
von Harnier und Marga Angelika
Tobollik auf den Broichhof ein.
Am Wochenende 17. und 18. Juni
zeigen die Künstlerinnen „ge-
schnitten, gemalt und gedruckt -
Erblicktes und Erfundenes - die
Freiheit des bildnerischen Aus-
drucks mit allem, was es dazu

braucht.“ Claudia von HarnierClaudia von HarnierClaudia von HarnierClaudia von HarnierClaudia von Harnier
präsentiert Collagen und Gemal-
tes und Marga Marga Marga Marga Marga Angelika Angelika Angelika Angelika Angelika TTTTTobollikobollikobollikobollikobollik
Gemaltes und Gedrucktes.
Samstag, 17. Juni von 15 bis 18Samstag, 17. Juni von 15 bis 18Samstag, 17. Juni von 15 bis 18Samstag, 17. Juni von 15 bis 18Samstag, 17. Juni von 15 bis 18
UhrUhrUhrUhrUhr
Sonntag, 18. Juni von 11 bis 17Sonntag, 18. Juni von 11 bis 17Sonntag, 18. Juni von 11 bis 17Sonntag, 18. Juni von 11 bis 17Sonntag, 18. Juni von 11 bis 17
UhrUhrUhrUhrUhr
Innenhof des historischen Broich-Innenhof des historischen Broich-Innenhof des historischen Broich-Innenhof des historischen Broich-Innenhof des historischen Broich-
hofshofshofshofshofs,,,,,     WWWWWachtberg-Niederbachemachtberg-Niederbachemachtberg-Niederbachemachtberg-Niederbachemachtberg-Niederbachem
Parkmöglichkeiten auf dem Wand-
erparkplatz an der Broichhofka-
pelle

Wachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-Berkum - Im Rahmen
der 16. Wachtberger Kulturwo-
chen stellt die Gimmersdorfer
Malerin Hildegard Hildegard Hildegard Hildegard Hildegard Auen-Kühl-Auen-Kühl-Auen-Kühl-Auen-Kühl-Auen-Kühl-
wetterwetterwetterwetterwetter am 23. Juni23. Juni23. Juni23. Juni23. Juni im Haus Hel-

vetia eine Auswahl ihrer Charak-
terköpfe und abstrakten Impres-
sionen unter dem Thema „Köpfe
und Gedanken“ aus.
Diese Gedanken und Impressio-

nen werden von Julian HollungJulian HollungJulian HollungJulian HollungJulian Hollung
(Klavier) und AnkAnkAnkAnkAnke Kreuze Kreuze Kreuze Kreuze Kreuz (Flöte)
musikalisch aufgegriffen und viel-
fältig gespiegelt.
Der Eintritt ist frei, der „Kultur-
beutel“ freut sich über einen Obo-
lus.
Freitag, 23. Juni, 19 UhrFreitag, 23. Juni, 19 UhrFreitag, 23. Juni, 19 UhrFreitag, 23. Juni, 19 UhrFreitag, 23. Juni, 19 Uhr
Café Haus Helvetia,Café Haus Helvetia,Café Haus Helvetia,Café Haus Helvetia,Café Haus Helvetia,     Am BollwerkAm BollwerkAm BollwerkAm BollwerkAm Bollwerk
10,10,10,10,10,     WWWWWachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkum
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Doll’sche ART präsentiert „Form und
Farbe“

Es ist mal wieder soweit!
Ausstellungen
„Atelier 18/80“ und „ganz nah“

Wachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-Berkum - Im Rahmen
der 16. Wachtberger Kulturwo-
chen öffnet Familie Doll wieder
ihre Hofanlage in Berkum für eine
Ausstellung mit dem Titel „Form
und Farbe“.
Auch in diesem Jahr wird ErnstErnstErnstErnstErnst
DollDollDollDollDoll wieder die verschiedensten
Herstellungsverfahren und deren
Ergebnisse präsentieren, die man
bewundern, besprechen und vom
Künstler erläutern lassen kann.
Es handelt sich um Keramikarbei-

ten, Schnitz- und Drechselarbei-
ten, Malerei und Airbrushing so-
wie Bronzearbeiten, die im eige-
nen Schmelzofen hergestellt wer-
den.
Die Hofanlage ist überdacht, die
Ausstellung findet bei jedem Wet-
ter statt.

Samstag und Sonntag,Samstag und Sonntag,Samstag und Sonntag,Samstag und Sonntag,Samstag und Sonntag,
17. und 18. Juni jeweils von17. und 18. Juni jeweils von17. und 18. Juni jeweils von17. und 18. Juni jeweils von17. und 18. Juni jeweils von
13 bis 18 Uhr13 bis 18 Uhr13 bis 18 Uhr13 bis 18 Uhr13 bis 18 Uhr
Samstag und Sonntag,Samstag und Sonntag,Samstag und Sonntag,Samstag und Sonntag,Samstag und Sonntag,
24. und 25. Juni jeweils von24. und 25. Juni jeweils von24. und 25. Juni jeweils von24. und 25. Juni jeweils von24. und 25. Juni jeweils von
13 bis 18 Uhr13 bis 18 Uhr13 bis 18 Uhr13 bis 18 Uhr13 bis 18 Uhr
Oberdorfstraße 2,Oberdorfstraße 2,Oberdorfstraße 2,Oberdorfstraße 2,Oberdorfstraße 2,
Wachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-Berkum

Wachtberg-Adendorf/-BerkumWachtberg-Adendorf/-BerkumWachtberg-Adendorf/-BerkumWachtberg-Adendorf/-BerkumWachtberg-Adendorf/-Berkum
- Im Rahmen der 16. Wachtber-
ger Kulturwochen lädt die Ber-
kumer Künstlerin Hiltrud Hiltrud Hiltrud Hiltrud Hiltrud WWWWWest-est-est-est-est-
heideheideheideheideheide zu Kunstausstellungen in
Adendorf und Berkum ein.
Gemeinschaftsausstel lung imGemeinschaftsausstel lung imGemeinschaftsausstel lung imGemeinschaftsausstel lung imGemeinschaftsausstel lung im
„Atelier 18/80“ in „Atelier 18/80“ in „Atelier 18/80“ in „Atelier 18/80“ in „Atelier 18/80“ in AdendorfAdendorfAdendorfAdendorfAdendorf
Die Malerinnen Klothilde Acker-
mann, Claudia Becher, Gisela
Dauster, Ingrid Grigo, Ina Leh-
nertz, Beate Meffert-Schmeng-
ler, Beatrix Mursch, Helga Raaf,
Johanna Rupprecht, Irmgard
Treimer und Hiltrud Westheide
zeigen im Atelier 18/80 ihre
Werke in Malerei, Mischtech-
nik und Bildhauerei.
• 17. bis 25. Juni17. bis 25. Juni17. bis 25. Juni17. bis 25. Juni17. bis 25. Juni

Samstag, Sonntag jeweils 11Samstag, Sonntag jeweils 11Samstag, Sonntag jeweils 11Samstag, Sonntag jeweils 11Samstag, Sonntag jeweils 11
bis 18 Uhrbis 18 Uhrbis 18 Uhrbis 18 Uhrbis 18 Uhr
Mittwoch, Donnerstag, Frei-Mittwoch, Donnerstag, Frei-Mittwoch, Donnerstag, Frei-Mittwoch, Donnerstag, Frei-Mittwoch, Donnerstag, Frei-
tag jeweils 17 bis 20 Uhrtag jeweils 17 bis 20 Uhrtag jeweils 17 bis 20 Uhrtag jeweils 17 bis 20 Uhrtag jeweils 17 bis 20 Uhr
Atelier 18/80,Atelier 18/80,Atelier 18/80,Atelier 18/80,Atelier 18/80,     TöpferstrTöpferstrTöpferstrTöpferstrTöpferstraßeaßeaßeaßeaße

80,80,80,80,80,     WWWWWachtberg-Adendorfachtberg-Adendorfachtberg-Adendorfachtberg-Adendorfachtberg-Adendorf
Einzelausstellung „ganz nah“ vonEinzelausstellung „ganz nah“ vonEinzelausstellung „ganz nah“ vonEinzelausstellung „ganz nah“ vonEinzelausstellung „ganz nah“ von
Hiltrud Hiltrud Hiltrud Hiltrud Hiltrud WWWWWestheide auf Gut Oden-estheide auf Gut Oden-estheide auf Gut Oden-estheide auf Gut Oden-estheide auf Gut Oden-
hausenhausenhausenhausenhausen
Westheides Einzelausstellung
mit dem Titel „ganz nah“ findet
auf Gut Odenhausen in Haus,
Garten und Atelier statt. Der Ti-
tel ist Ausdruck der Veränderun-
gen der letzten Jahre durch Pan-
demie und Krieg. Geschehnis-
se, die uns allen nahe gegangen
sind, haben sich auch in Hiltrud
Westheides Arbeiten niederge-
schlagen. Ein Auf und Ab der
Emotionen: Angst, Trauer und
auch Freude und neue Hoffnung.
Lassen Sie sich überraschen und
bleiben Sie neugierig!
• Samstag, Sonntag, 1. und 2.Samstag, Sonntag, 1. und 2.Samstag, Sonntag, 1. und 2.Samstag, Sonntag, 1. und 2.Samstag, Sonntag, 1. und 2.

JuliJuliJuliJuliJuli
jeweils von 11 bis 18 Uhrjeweils von 11 bis 18 Uhrjeweils von 11 bis 18 Uhrjeweils von 11 bis 18 Uhrjeweils von 11 bis 18 Uhr

Gut Odenhausen, Oberdorfstra-Gut Odenhausen, Oberdorfstra-Gut Odenhausen, Oberdorfstra-Gut Odenhausen, Oberdorfstra-Gut Odenhausen, Oberdorfstra-
ße 37,ße 37,ße 37,ße 37,ße 37,     WWWWWachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkum

Besuchen Sie auch unseren ONLINE-SHOP!        www.little-hungary.de

Bonner Str. 36 (B9), 53424 Rolandseck · Tel.: 02228 9123 090 oder 01516 2987734

Da kommt Geschmack auf den Tisch
UNGARISCHE LEBENSMITTEL
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Schlagzeilen -
Aktuelle Themen zeitlos beleuchtet
Konzert im Atelier Franke am 18. Juni beginnt bereits um 18.00 (!) Uhr
Wachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-Ließem - Für ihr Pro-
gramm „Schlagzeilen“ im Rah-
men der 16. Wachtberger Kul-
turwochen haben sich AndreaAndreaAndreaAndreaAndrea
GraffGraffGraffGraffGraff (Sopran), Nico HeinrichNico HeinrichNico HeinrichNico HeinrichNico Heinrich
(Tenor) und Sophie SczepanekSophie SczepanekSophie SczepanekSophie SczepanekSophie Sczepanek
(Klavier) von der Zeitungs- und
Nachrichtenwelt inspirieren
lassen.
Sie betrachten die Krisen der
Welt und bieten zudem beste
Unterhaltung in verschiedens-
ten Rubriken: In „Aktuelle The-
men zeitlos beleuchtet“ ent-
stehen faszinierende Verbin-
dungen zwischen akuten Pro-
blemen und den Werken großer
Komponisten. Was zum Beispiel
hat Wagners „Treibhaus“ mit

dem drängenden Thema des Kli-
mawandels zu tun und warum
bringt uns Gustav Mahlers „Ur-
licht“ immer wieder auf das
Wesentliche in der menschli-
chen Sehnsucht zurück, selbst
bei den großen politischen Fra-
gen? Neueste Neuigkeiten aus
den Königshäusern und der
Opernwelt gibt“s in „Klatsch
und Tratsch“, aber auch sport-
begeisterte Klassikhörer kom-
men auf ihre Kosten - und sind
außerdem mit der regionalen
Wettervorhersage immer
bestens informiert: egal ob Son-
nenschein oder Regenwolken.
In „Schlagzeilen“ wollen die
Künstler*innen aber nicht nur

Offene Türen im Atelier
MOJA am 17. und 18. Juni

OLDIE-BAND:
MIXED UP 015 am 22. Juni
Wachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-Ließem - MIXED UPMIXED UPMIXED UPMIXED UPMIXED UP
015015015015015 ist eine Oldie-Band und liebt
handgemachte Musik.
Gerne möchten die Musiker Se-
bastian Engels (Piano), Georg Kra-
he (Rhythmus-Gitarre und Ge-
sang), Gerhard Lemm (Solo-Gitar-
re), Christian Schamari (Cachon
und Percussion) und Günther Un-
kelbach (Bass-Gitarre) ihre Be-
geisterung für die Musik auf ihre
Gäste übertragen und laden zu

einer musikalischen Zeitreise am
Donnerstag, 22. Juni ab 19 Uhr im
Köllenhof in Wachtberg-Ließem
ein.
Die Bandmitglieder von MIXED UP
015 freuen sich auf gut gelaunte
Gäste. Der Eintritt ist frei, der
„Kulturbeutel“ freut sich über ei-
nen Obolus.
Donnerstag, 22. Juni, 19 UhrDonnerstag, 22. Juni, 19 UhrDonnerstag, 22. Juni, 19 UhrDonnerstag, 22. Juni, 19 UhrDonnerstag, 22. Juni, 19 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
Wachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-Ließem

* Gilt nur in Verbindung mit einem  
  Montageauftrag/Neubezug.

MARKISEN NEUANLAGEN 
& NEUBEZÜGE

Weitere Infos & 
Termin unter:

 0228-
466989

MMMARKKISSENNTTUUCCH 
TTAAUSCCHWOWOCCHHEN

REINIGUNG 
PFLEGE
WARTUNG

ALLES 
OHNE
AUFPREIS*

AA

A

VOM 15. MAI - 25. JUNI ´23

MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen 
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

informieren und unterhalten,
sondern auch zum Nachdenken
anregen.
Die Komponisten aus der Ver-
gangenheit waren stets Weg-
weiser in den gesellschaftli-
chen Strömungen ihrer Zeit und
fanden Antworten auf die gro-
ßen bewegenden Fragen. Leider
wiederholen sich viele dieser
Umstände, und wir müssen er-
kennen, dass wir nur begrenzt
aus der Geschichte lernen. Alle
ausgewählten Werke bieten

deshalb auch immer wieder An-
sätze für neue Perspektiven.
Mit Liedern, Hits und Operet-
ten von Schubert, Wolf, Mozart,
Lortzing, Weill und vielen mehr
gewährt „Schlagzeilen“ einen
etwas anderen Blick in die
Sonntagszeitung...
Eintritt frei,Eintritt frei,Eintritt frei,Eintritt frei,Eintritt frei,     Anmeldung erforderAnmeldung erforderAnmeldung erforderAnmeldung erforderAnmeldung erforder-----
lich: marlies.frech@wachtberg.delich: marlies.frech@wachtberg.delich: marlies.frech@wachtberg.delich: marlies.frech@wachtberg.delich: marlies.frech@wachtberg.de
Sonntag, 18. Juni, 18 UhrSonntag, 18. Juni, 18 UhrSonntag, 18. Juni, 18 UhrSonntag, 18. Juni, 18 UhrSonntag, 18. Juni, 18 Uhr
Atelier Michael Franke, Ließemer
Straße 3, Wachtberg-Gimmers-
dorf

Wachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-Niederbachem - Die
Künstlerin Monique JacqueminMonique JacqueminMonique JacqueminMonique JacqueminMonique Jacquemin
zeigt im Rahmen der 16. Wacht-
berger Kulturwochen in ihrem
Atelier MOJA in Niederbachem
ihre neueren Werke. Die meis-
ten sind in den letzten drei Jah-
ren entstanden.
Versteigerung ausgewählterVersteigerung ausgewählterVersteigerung ausgewählterVersteigerung ausgewählterVersteigerung ausgewählter
Werke am Sonntag, 18. Juni umWerke am Sonntag, 18. Juni umWerke am Sonntag, 18. Juni umWerke am Sonntag, 18. Juni umWerke am Sonntag, 18. Juni um
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr
In diesem Jahr haben die Gäste
die Möglichkeit, ein oder meh-
rere Werke von Monique Jac-
quemin zu ersteigern! Die Hälf-
te des Erlöses wird für „Ärzte-
und Apotheker ohne Grenzen“
gespendet. Die für die Verstei-
gerung ausgewählten Werke
sind während der gesamten Öff-
nungszeiten zu sehen, so dass
eine Vorauswahl getroffen wer-
den kann. Wer an der Verstei-
gerung teilnehmen möchte,
wird gebeten, am Sonntag umSonntag umSonntag umSonntag umSonntag um
14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr im Atelier MOJA zu
sein, um sich rechtzeitig eine
„Bieterkarte“ zu besorgen. Mi-Mi-Mi-Mi-Mi-
chael chael chael chael chael AnsorgeAnsorgeAnsorgeAnsorgeAnsorge wird die Verstei-
gerung leiten.
Monique Jacquemin freut sich

auf regen Besuch: „Wir würden
uns über eine rege Teilnahme
sehr freuen! Es wäre schön,
wenn das eine oder andere Bild
ein neues „Zuhause“ findet.“
Internet:
www.moniquejacquemin.com.
Samstag/Sonntag, 17. und 18.Samstag/Sonntag, 17. und 18.Samstag/Sonntag, 17. und 18.Samstag/Sonntag, 17. und 18.Samstag/Sonntag, 17. und 18.
Juni, jeweils 10 bis 18 UhrJuni, jeweils 10 bis 18 UhrJuni, jeweils 10 bis 18 UhrJuni, jeweils 10 bis 18 UhrJuni, jeweils 10 bis 18 Uhr
-  -  -  -  -  VVVVVersteigerung ausgewählterersteigerung ausgewählterersteigerung ausgewählterersteigerung ausgewählterersteigerung ausgewählter
Werke: Sonntag, 18. Juni, 15Werke: Sonntag, 18. Juni, 15Werke: Sonntag, 18. Juni, 15Werke: Sonntag, 18. Juni, 15Werke: Sonntag, 18. Juni, 15
UhrUhrUhrUhrUhr
Atelier MOJA, Mehlemer Stra-Atelier MOJA, Mehlemer Stra-Atelier MOJA, Mehlemer Stra-Atelier MOJA, Mehlemer Stra-Atelier MOJA, Mehlemer Stra-
ße 18c,ße 18c,ße 18c,ße 18c,ße 18c,     WWWWWachtberg-Niederba-achtberg-Niederba-achtberg-Niederba-achtberg-Niederba-achtberg-Niederba-
chemchemchemchemchem
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Glasfaser für Wachtberg: Regionaler Anbieter bn:t
startet Baumaßnahmen im Ortsteil Pech

Anzeige

Die Baumaßnahmen für den
Glasfaserausbau im Wachtber-
ger Ortsteil Pech sind gestartet.
Aufgrund der Größe des Ausbau-
clusters, das über 1000 Haus-
halte umfasst, haben sich die
Vorbereitungen etwas verzögert
und der zunächst anvisierte
Starttermin konnte nicht einge-
halten werden. Nun sollen die
Baumaßnahmen aber zügig vor-
anschreiten, bestätigt Ge-
schäftsführer Mario Böttner:
„Wir versichern den Bürgerinnen
und Bürgern in Pech, dass die
Baumaßnahmen so schnell wie
möglich abgeschlossen wer-
den.“
Aktuell ist bn:t dabei, die Haus-
anschlüsse bei den rund 500
Haushalten herzustellen, die sich
für eine direkte Glasfaseranbin-
dung entschieden haben. Vor-
bereitend dafür führt eine Tief-
baufirma im jeweiligen Haushalt
eine Begehung durch, um den
Glasfaserabschlusspunkt festzu-
legen. Im Anschluss folgen dann
die Baumaßnahmen auf Straßen
und Bürgersteigen, um die Glas-
faserrohrverbände zu verlegen.
Ziel von bn:t ist es, noch in die-

sem Jahr alle Baumaßnahmen
abzuschließen.
bn:t bietet bn:t bietet bn:t bietet bn:t bietet bn:t bietet TTTTTechnik auf dem neus-echnik auf dem neus-echnik auf dem neus-echnik auf dem neus-echnik auf dem neus-
ten Standten Standten Standten Standten Stand
Das Glasfasernetz von bn:t bringt
viele Vorteile - denn das Bonner
Unternehmen verlegt eine zu-
kunftssichere Infrastruktur auf
dem neusten Stand der Technik.
Das Glasfaserkabel wird bis in die
Immobilie verlegt. Außerdem ver-
fügt bn:t über eine Glasfasernetz-
ringleitung mit mehreren Haupt-
netzknotenpunkten in der Regi-
on. Kundinnen und Kunden erhal-
ten so Download-Geschwindig-
keiten von 1 Gbit/s oder mehr und
können damit zahlreiche Anwen-
dungen aus dem Internet ruckel-
frei und in Top-Qualität nutzen.
Als regionaler Anbieter haben
Kundinnen und Kunden außerdem
immer einen direkten Ansprech-
partner, den sie bei Fragen oder
im Servicefall kontaktieren kön-
nen und der Meckenheimer Shop
ist eine einfach zu erreichende
Anlaufstelle bei Fragen.
Schnelles und zukunftssicheresSchnelles und zukunftssicheresSchnelles und zukunftssicheresSchnelles und zukunftssicheresSchnelles und zukunftssicheres
Netz für die ganze RegionNetz für die ganze RegionNetz für die ganze RegionNetz für die ganze RegionNetz für die ganze Region
bn:t treibt den Ausbau in der Re-
gion um Bonn, Remagen, Mecken-

heim, Rheinbach, Swisttal, Eus-
kirchen und Grafschaft aktiv
voran. In der Gemeinde Wacht-
berg wurden bereits die Ortsteile
Fritzdorf, Arzdorf und Klein Villip
mit Gigabit von bn:t erschlossen.
Nach wie vor ist auch der An-
schluss des Ortsteils Villiprott
anvisiert. Aber nicht nur in der
Gemeinde Wachtberg ist bn:t
unterwegs. Auch in Lüftelberg, Al-
tendorf und Ersdorf sind bereits
erfolgreich Gigabit-Projekte um-
gesetzt worden. Demnächst star-
ten die Baumaßnahmen in den
Ortsteilen Miel, Ludendorf und
Essig in Swisttal. Weiter gehen
soll es dann mit Merzbach, Neu-
kirchen, Irlenbusch, Oberdrees
und Niederdrees.
Aktuell finden Baumaßnahmen im
Ortsteil Flerzheim statt. Auch im
Raum Euskirchen und der Gemein-
de Grafschaft finden aktuell zahl-
reiche Bauaktivitäten statt.
Aktionsangebot für Unentschlos-Aktionsangebot für Unentschlos-Aktionsangebot für Unentschlos-Aktionsangebot für Unentschlos-Aktionsangebot für Unentschlos-
senesenesenesenesene
Unentschlossene Haushalte aus
Pech oder Villiprott können sich
weiterhin bei bn:t anmelden
und sich das Aktionsangebot
mit 100 € Wechselbonus si-

chern. Vertriebsleiter Nikolaos
Pantios: „Wir freuen uns, wenn
sich noch unentschlossene Haus-
halte zeitnah bei uns melden,
damit wir mit unseren aktuellen
Baumaßnahmen die Standorte
in unserer Planung mitberück-
sichtigen können. Wir bitten um
Verständnis, dass zu einem spä-
teren Zeitpunkt ein Glasfaser-
Hausanschluss mit Mehraufwand
und Mehrkosten verbunden ist.“
Interessenten können sich nach
wie vor unter der E-Mailadresse
glasfaser@bn-t.de unter Anga-
be ihres Namens, der Anschrift
und Rufnummer anmelden.
Gerne steht auch die kostenlo-
se Info-Hotline 0800 228 228 5
(Mo.-Fr. 00:09-17:30 Uhr) oder
auch der bn:t Shop Meckenheim,
Neuer Markt 52 (Mo.-Fr. 00:10-
18:30 Uhr), zur Verfügung.

Pop/Rock Konzert
„ARTIE MARTIN & Band“
am 17. Juni
WWWWWachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkum - ARTIE MAR-
TIN präsentiert im Rahmen der 16.
Wachtberger Kulturwochen Songs
aus seinem 2023 ersten erschie-
nenen Album COLORMIND.
Die handgemachte Singer-Song-
writer-Musik ist ein Mix aus Pop,
Rock und Funk. In seinen Songs
verarbeitet ARTIE MARTIN Fragen
und Antworten, die bewegen und
zuweilen zum Nachdenken anre-
gen.
Die 7-köpfige Band umfasst Key-
board/Piano, Gitarren, Drums,
Bass, Bläser und Vio-line.
Der Sound reicht von Gitarren und
Drums getragenen Pop-Rocksongs

über Titel mit funky aufgeladenen
Basslines bis hin zu gefühlvollen
Piano-Balladen.
Über den Künstler: ARARARARARTIE MARTIE MARTIE MARTIE MARTIE MARTINTINTINTINTIN
ist ein Singer-Songwriter. Seit zwei
Jahren schreibt, komponiert und
arrangiert er Songs, spielt Klavier
und Keyboard und gibt seinen
Songs mit seiner rauen, kehligen
Stimme einen ganz eigenen Cha-
rakter mit Wiedererkennungswert.
Der Eintritt ist frei, der „Kultur-
beutel“ freut sich über einen Obo-
lus.
Samstag, 17. Juni, 18 UhrSamstag, 17. Juni, 18 UhrSamstag, 17. Juni, 18 UhrSamstag, 17. Juni, 18 UhrSamstag, 17. Juni, 18 Uhr
Schneiders Obsthof Markt-Schneiders Obsthof Markt-Schneiders Obsthof Markt-Schneiders Obsthof Markt-Schneiders Obsthof Markt-
scheunescheunescheunescheunescheune
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„Verwandlung vom Kummer zur Freude“
Konzert für Violoncello und Klavier

„Offener Schmitzhof“ am 24. und 25. Juni

Erdfest am 17. Juni
Nachhaltigkeitsinitiative Wachtberg e.V.
informiert

WWWWWachtberg-Niederbachemachtberg-Niederbachemachtberg-Niederbachemachtberg-Niederbachemachtberg-Niederbachem - Am
Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni um 17 Uhr la-
den die Wachtberger Cellistin Hy-Hy-Hy-Hy-Hy-
ewon Lee-Schollewon Lee-Schollewon Lee-Schollewon Lee-Schollewon Lee-Scholl und die Pianistin
Minju SongMinju SongMinju SongMinju SongMinju Song zu einer „Verwand-
lung vom Kummer zur Freude“ ins
Evangelische Gemeindehaus in
Niederbachem ein.
Auf dem Programm des Konzerts
stehen die Sonate für Klavier und
Violoncello Opus 5 Nr.2 von Lud-
wig van Beethoven und die Sona-
te für Klavier und Violoncello a-
moll Opus 36 von Edvard Grieg.

Seit 2012 spielen die beiden in
Südkorea geborenen Musiker-
innen gemeinsam Duo- und
Kammermusikkonzerte im In-
und Ausland und freuen sich
sehr darauf, auch das Wacht-
berger Publikum zu begeistern.
Der Eintritt ist frei, der „Kul-
turbeutel“ freut sich über ei-
nen Obolus.
Sonntag, 18. Juni, 17 UhrSonntag, 18. Juni, 17 UhrSonntag, 18. Juni, 17 UhrSonntag, 18. Juni, 17 UhrSonntag, 18. Juni, 17 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus,Evangelisches Gemeindehaus,Evangelisches Gemeindehaus,Evangelisches Gemeindehaus,Evangelisches Gemeindehaus,
Bondorfer StrBondorfer StrBondorfer StrBondorfer StrBondorfer Straße 18,aße 18,aße 18,aße 18,aße 18,     WWWWWachtberg-achtberg-achtberg-achtberg-achtberg-
NiederbachemNiederbachemNiederbachemNiederbachemNiederbachem

Wachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-Ließem - Nach der
Premiere bei den Kulturwochen
im letzten Jahr waren sich die
Bewohner des „Schmitzhofes“
in Wachtberg-Ließem einig: Wir
sind wieder dabei - bei den 16.
Wachtberger Kulturwochen.
Es lohnt sich, vorbei- und her-
einzuschauen! Viele Künstler
finden sich in dieser Vierseit-
Hofanlage ein und zeigen ihre
Arbeiten:
• Fotografien von Klaus Klaus Klaus Klaus Klaus AckAckAckAckAckererererer-----

mannmannmannmannmann und Nico KlapkarekNico KlapkarekNico KlapkarekNico KlapkarekNico Klapkarek,
• Aquarelle, Pastelle und

Zeichnungen von EnnoEnnoEnnoEnnoEnno
FrandsenFrandsenFrandsenFrandsenFrandsen,

• Goldschmiedekunst von
Marcel KirstenMarcel KirstenMarcel KirstenMarcel KirstenMarcel Kirsten (Goldschmie-
dewerkstatt in Ließem),

• Drechselarbeiten und Holz-
objekte von Josef KempJosef KempJosef KempJosef KempJosef Kemp,

• Malerei in Acryl von OrtrunOrtrunOrtrunOrtrunOrtrun
Lohse-SchlößlerLohse-SchlößlerLohse-SchlößlerLohse-SchlößlerLohse-Schlößler,

• Mosaikarbeiten von ReginaReginaReginaReginaRegina
MenzenMenzenMenzenMenzenMenzen,

• Grußkarten, Patchwork- und
Näharbeiten von Ursula Rie-Ursula Rie-Ursula Rie-Ursula Rie-Ursula Rie-
bartschbartschbartschbartschbartsch,

• handgefertigte und bemalte
Gedenk- und Rheinsteine
von Michael Michael Michael Michael Michael WWWWWalterichalterichalterichalterichalterich.

• Die großen Besucher können
bei Ulr ich RaibleUlrich RaibleUlrich RaibleUlrich RaibleUlrich Raible (Raible-
Wein, Vinothek in Ließem)

Gutes aus Trauben erwer-
ben.

Kleine und große Kleine und große Kleine und große Kleine und große Kleine und große WWWWWachtbergerachtbergerachtbergerachtbergerachtberger
aus aller aus aller aus aller aus aller aus aller WWWWWelteltelteltelt präsentieren ihre
Kunstwerke an einem Stand, der
so bunt sein wird wie das ge-
samte Programm im „Schmitz-
hof“.
Jeweils an beiden Tagen um 11
Uhr und um 15 Uhr dürfen die
kleinen und großen Besucher
selbst kreativ werden - denn
„Kunst bin ich selber“... Unter
diesem Motto stellen Marie-Lui-Marie-Lui-Marie-Lui-Marie-Lui-Marie-Lui-
se Hagemannse Hagemannse Hagemannse Hagemannse Hagemann und Kunstthera-Kunstthera-Kunstthera-Kunstthera-Kunstthera-
peutin Magy Malekpeutin Magy Malekpeutin Magy Malekpeutin Magy Malekpeutin Magy Malek Raum, Pa-
pier, Farben und Inspiration zur
Verfügung.
Am Samstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. Juni um 1515151515
UhrUhrUhrUhrUhr gibt es dann auch Kunst für
die Ohren - „Chak“„Chak“„Chak“„Chak“„Chak“ verzaubert
den „Schmitzhof“ in eine Bühne
mit Chansons, Pop und Blues.
Wer den „Schmitzhof“ noch
nicht kennt, der folge an beiden
Tagen seiner Nase - die Bewoh-
ner des „Schmitzhofes“ bieten
unter der Hoflinde selbstgeba-
ckenen Kuchen, Kaffee und Ge-
tränke an.
Dafür darf gespendet werden -
ein Teil des Erlöses geht an
den Ökumenischen Arbeitskreis
zur Unterstützung von Projek-
ten der Flüchtlings- und Inte-

grationsarbeit in der Gemeinde
Wachtberg.
Seien Sie also neugierig und
herzlich willkommen auf dem
„Schmitzhof“ in Wachtberg-Lie-
ßem! (Katja Ackermann)

Die Nachhaltigkeitsinitiative
Wachtberg e.V. veranstaltet zum
zweiten Mal ein Erdfest.
Das diesjährige Erdfest findet am
17. Juni in Wachtberg - Holzem /
Krahnhofstraße 25/im Garten
statt. Schauen Sie mit Ihren Kin-
dern, in der Zeit von 15 bis 18 Uhr
bei uns vorbei.

Es werden Aktivitäten für Groß
und Klein um das Thema Erde ge-
macht. Wir wollen zum Beispiel
mit Erdfarben malen, Pinsel sel-
ber herstellen, Tonkugeln formen
und vieles mehr.
Seien Sie herzlich willkommen.
Bei Regenwetter findet die Ver-
anstaltung nicht statt.

Samstag, 24. Juni vonSamstag, 24. Juni vonSamstag, 24. Juni vonSamstag, 24. Juni vonSamstag, 24. Juni von
11 bis 18 Uhr11 bis 18 Uhr11 bis 18 Uhr11 bis 18 Uhr11 bis 18 Uhr
Sonntag, 25. Juni vonSonntag, 25. Juni vonSonntag, 25. Juni vonSonntag, 25. Juni vonSonntag, 25. Juni von
11 bis 17 Uhr11 bis 17 Uhr11 bis 17 Uhr11 bis 17 Uhr11 bis 17 Uhr
SchmitzhofSchmitzhofSchmitzhofSchmitzhofSchmitzhof,,,,,     Am Bonner GrAm Bonner GrAm Bonner GrAm Bonner GrAm Bonner Grabenabenabenabenaben
1-25,1-25,1-25,1-25,1-25,     WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem
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Vom Kommen und Gehen
der Erinnerung
Ausstellung im Bildergarten Monika Clever
Wachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-Niederbachem - Im
Rahmen der 16. Wachtberger
Kulturwochen öffnet der Bilder-
garten von Monika CleverMonika CleverMonika CleverMonika CleverMonika Clever
wieder seine grünen Pforten.
Die nun schon 15. Ausstellung
findet in diesem Jahr zum The-
ma „kannste vergessen - vom
Kommen und Gehen der Erin-
nerung“ statt.
Der Appell „kannste vergessen“
lässt keinen Zweifel am dies-
jährigen Ausstellungsthema. Es
geht ums Gedächtnis, um seine
Stärken, aber eben auch um
seine Schwächen. Das durchaus
komplexe Thema bespielt Cle-
ver heiter und gewohnt kreativ
im baumbewachsenen Garten
in Niederbachem. Wie in jedem
Jahr können sich die Gäste an
zahlreichen Stationen aktiv be-
teiligen. Dabei muss niemand
Sorge haben, dass das Gedächt-
nis einem schwierigen Test un-
terzogen wird. Vielmehr reicht
der Spaß, sich spielerisch auf
künstlerische Ideen einzulas-
sen, verbal „um die Ecke zu den-
ken“, aber auch „vergessen“
bewusst zuzulassen.
Die Gastgeberin zeigt neue In-
stallationen, Keramiken und
Bronzeskulpturen sowie groß-
formatige Fotos. Diese plat-
ziert sie auf, unter, hinter und
zwischen den Bäumen und for-
dert so den Betrachter heraus,

großformatige Arbeiten mit
Pastellkreiden.
Der Holzkünstler WWWWWerner Sie-erner Sie-erner Sie-erner Sie-erner Sie-
bigterothbigterothbigterothbigterothbigteroth ist in diesem Jahr
schon zum dritten Mal dabei.
Er präsentiert eine Fülle von
Drechselarbeiten aus heimi-
schen Hölzern. Wieder zeigt er
Vasen, Schalen und große Holz-
kugeln in ungewöhnlichen Tech-
niken.
DrDrDrDrDr..... Dieter Br Dieter Br Dieter Br Dieter Br Dieter Braunaunaunaunaun wird die Aus-
stellung am Sonntag, 18. Juni
um 14 Uhr eröffnen.
Die Öffnungszeiten der Öffnungszeiten der Öffnungszeiten der Öffnungszeiten der Öffnungszeiten der Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
stellungstellungstellungstellungstellung sind
• Sonntag, 18. Juni, 11 bis 18

Uhr
• Samstag und Sonntag, 24.

und 25. Juni, jeweils 11 bis
18 Uhr

• Samstag und Sonntag, 1.
und 2. Juli, jeweils 11 bis
18 Uhr

Begleitprogramm:Begleitprogramm:Begleitprogramm:Begleitprogramm:Begleitprogramm:
• Dienstag, 20. Juni, 19 Uhr -

Niederbachemer Lesethea-
te r

• Sonntag, 14. Juni, 14 Uhr -
Musikalische Matinee mit
„Jazztime“

• Freitag, 30. Juni, 18.30 Uhr
-
Lyrik-Lesung von und mit Ur-
sula Contzen

Bildergarten Monika CleverBildergarten Monika CleverBildergarten Monika CleverBildergarten Monika CleverBildergarten Monika Clever
KKKKKonronronronronrad-Adenauerad-Adenauerad-Adenauerad-Adenauerad-Adenauer-St r-St r-St r-St r-St raße 47,aße 47,aße 47,aße 47,aße 47,
Wachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-Niederbachem

Singen macht Spaß
am 20. Juni
Wachtberg-GimmersdorfWachtberg-GimmersdorfWachtberg-GimmersdorfWachtberg-GimmersdorfWachtberg-Gimmersdorf - Singen
macht Spaß. Singen hält gesund.
Singen ist einfach Lebensfreude
pur! Und Alter spielt dabei keine
Rolle! Das werden im Rahmen der
16. Wachtberger Kulturwochen die
„Chor-Kids vom Ländchen“ unter
Leitung von Daniela Bügler und der
Gesangverein „Eintracht“ Aden-
dorf mit ihrer Chorleiterin Gabri-
ela Pullen unter Beweis stellen.
Im wunderschönen Atelier des
Gimmersdorfer Künstlers Micha-
el Franke singen Kinder der
Grundschulen Villip und Pech, die
„Chor„Chor„Chor„Chor„Chor-Kids vom Ländchen“-Kids vom Ländchen“-Kids vom Ländchen“-Kids vom Ländchen“-Kids vom Ländchen“, fröh-
liche Sommerlieder... u. a. gehen
sie mit „Tante Frieda in Urlaub“
und wollen zur „Vogelhochzeit“.
Mit Liedern wie „Er gehört zu
mir“, „Liebe ist alles“ oder „Te-
ars in Heaven“, dem afrikanischen

Lied „Siyahamba“ und manch an-
deren bekannten Liedern will der
Gesangverein „EintrGesangverein „EintrGesangverein „EintrGesangverein „EintrGesangverein „Eintracht“ acht“ acht“ acht“ acht“ Aden-Aden-Aden-Aden-Aden-
dorfdorfdorfdorfdorf die Gäste begeistern.
Der junge Pianist Malte HeitherMalte HeitherMalte HeitherMalte HeitherMalte Heither
wird zusammen mit der Pianistin
und Adendorfer Chorleiterin Gab-Gab-Gab-Gab-Gab-
riela Pullenriela Pullenriela Pullenriela Pullenriela Pullen in die Tasten greifen.
Und alle zusammen halten für die
Gäste noch eine Überraschung
bereit. Also, kommen Sie am
Dienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. Juni um 18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr zu
diesem Konzert und genießen Sie
einen gemütlichen Sommerabend
in wundervollem Ambiente mit
schöner Musik. Der Eintritt ist frei,
aber die Chorkassen jubeln, wenn
sie gefüttert werden.
Dienstag, 20. Juni, 18 UhrDienstag, 20. Juni, 18 UhrDienstag, 20. Juni, 18 UhrDienstag, 20. Juni, 18 UhrDienstag, 20. Juni, 18 Uhr
Atelier Michael Franke, LießemerAtelier Michael Franke, LießemerAtelier Michael Franke, LießemerAtelier Michael Franke, LießemerAtelier Michael Franke, Ließemer
StrStrStrStrStraße 3,aße 3,aße 3,aße 3,aße 3,     WWWWWachtberg-Gimmers-achtberg-Gimmers-achtberg-Gimmers-achtberg-Gimmers-achtberg-Gimmers-
dorfdorfdorfdorfdorf

seine Galerie-Seh-
gewohnheiten zu
durchbrechen. Wie
schon bei den letz-
ten Ausstellungen
gibt es eine Gar-
ten-Karte, die die
Gäste spielerisch
durch den Kunst-
parcours leitet und
sicherlich wieder
zu interessanten
Gesprächen an-
regt.
Als Gastkünstlerin
bereichert Cécil Ja-Cécil Ja-Cécil Ja-Cécil Ja-Cécil Ja-
yatyatyatyatyat zum ersten Mal
den Bildergarten.
Sie zeigt teils
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KG „Grün-Gelb“ Fritzdorf wählt Vorstand neu
und ehrt langjährige Mitglieder

Hans Bernd Sonntag,Heike Kaspers,Sarah Heinrich,Jörg Engel,Elisabeth Hüllen,Rainer Offergeld,MonikaHans Bernd Sonntag,Heike Kaspers,Sarah Heinrich,Jörg Engel,Elisabeth Hüllen,Rainer Offergeld,MonikaHans Bernd Sonntag,Heike Kaspers,Sarah Heinrich,Jörg Engel,Elisabeth Hüllen,Rainer Offergeld,MonikaHans Bernd Sonntag,Heike Kaspers,Sarah Heinrich,Jörg Engel,Elisabeth Hüllen,Rainer Offergeld,MonikaHans Bernd Sonntag,Heike Kaspers,Sarah Heinrich,Jörg Engel,Elisabeth Hüllen,Rainer Offergeld,Monika
Heinrich,Andreas Netterscheidt,Jennifer u. Stefan Lülsdorf/ Fehlt: Stefanie Häger,Lena KesselheimHeinrich,Andreas Netterscheidt,Jennifer u. Stefan Lülsdorf/ Fehlt: Stefanie Häger,Lena KesselheimHeinrich,Andreas Netterscheidt,Jennifer u. Stefan Lülsdorf/ Fehlt: Stefanie Häger,Lena KesselheimHeinrich,Andreas Netterscheidt,Jennifer u. Stefan Lülsdorf/ Fehlt: Stefanie Häger,Lena KesselheimHeinrich,Andreas Netterscheidt,Jennifer u. Stefan Lülsdorf/ Fehlt: Stefanie Häger,Lena Kesselheim

Die neu gewählten Ehrenmitglieder Udo und Annemie Limbeck, die neu gewählte Ehrenpräsidentin ElisabethDie neu gewählten Ehrenmitglieder Udo und Annemie Limbeck, die neu gewählte Ehrenpräsidentin ElisabethDie neu gewählten Ehrenmitglieder Udo und Annemie Limbeck, die neu gewählte Ehrenpräsidentin ElisabethDie neu gewählten Ehrenmitglieder Udo und Annemie Limbeck, die neu gewählte Ehrenpräsidentin ElisabethDie neu gewählten Ehrenmitglieder Udo und Annemie Limbeck, die neu gewählte Ehrenpräsidentin Elisabeth
Hüllen und Ehrenpräsident Jörg BeißelHüllen und Ehrenpräsident Jörg BeißelHüllen und Ehrenpräsident Jörg BeißelHüllen und Ehrenpräsident Jörg BeißelHüllen und Ehrenpräsident Jörg Beißel

Die neue gewählte Ehrenpräsidentin Elisabeth Hüllen mit Ehrenpräsi-Die neue gewählte Ehrenpräsidentin Elisabeth Hüllen mit Ehrenpräsi-Die neue gewählte Ehrenpräsidentin Elisabeth Hüllen mit Ehrenpräsi-Die neue gewählte Ehrenpräsidentin Elisabeth Hüllen mit Ehrenpräsi-Die neue gewählte Ehrenpräsidentin Elisabeth Hüllen mit Ehrenpräsi-
dent Jörg Beißeldent Jörg Beißeldent Jörg Beißeldent Jörg Beißeldent Jörg Beißel

Die KG „Grün-Gelb“ Fritzdorf
hielt am 5. Mai ihre Jahres-
hauptversammlung ab und traf
wichtige Entscheidungen be-
züglich der Besetzung ihres Vor-
stands. Unter anderem wurden
ein neuer Lagerwart gewählt
und weitere Vorstandsmitglie-
der bestätigt.
Wir freuen uns, bekannt zu ge-
ben, dass Jörg Engel als stell-
vertretender Präsident und
Lena Kesselheim, Sprecherin
der Großen Garde erneut als
Vorstandsmitglieder bestätigt
wurden. Lena Kesselheim wur-
de zuvor von der Großen Garde
ernannt und ihre Ernennung
wurde von den Mitgliedern auf
der Jahreshauptversammlung
bestätigt. Die Wiederwahl von
Jörg Engel, der bereits seit über
20 Jahren im Vorstand aktiv ist,
hat durch seine langjährige Tä-
tigkeit maßgeblich zum Erfolg
der Karnevalsgesellschaft bei-
getragen.
Darüber hinaus wurde Rainer
Offergeld zum neuen Lagerwart
gewählt. Wir sind sehr erfreut,
dass er diese wichtige Position
innerhalb des Vereins überneh-
men wird, und wünschen ihm
viel Erfolg. Elisabeth Hüllen, die
seit 1998 Präsidentin ist und
seit über 30 Jahren aktiv im
Vorstand tätig ist, wurde auf-
grund ihrer langjährigen Tätig-
keit zur Ehrenpräsidentin er-
nannt.
Wir gratulieren ihr zu dieser
Anerkennung für ihre heraus-
ragende Arbeit und ihr unein-
geschränktes Engagement für
die KG Grün-Gelb Fritzdorf.
Während der Jahreshauptver-
sammlung wurden auch langjäh-
rige Mitglieder für ihre beson-
deren Verdienste um den Verein
geehrt. Inge Schmitz-Hübsch und
Dieter Kunze, beides Grün-
dungsmitglieder, sowie Udo und
Annemie Limbeck wurden zu Eh-
renmitgliedern ernannt. Ihre
jahrelange Unterstützung und ihr
Engagement haben wesentlich
zum Erfolg der Karnevalsgesell-
schaft Grün-Gelb Fritzdorf bei-
getragen.
Die folgenden Personen gehö-
ren dem Vorstand der KG Grün-
Gelb Fritzdorf an: Hans Bernd
Sonntag, Heike Kaspers, Sarah
Heinrich, Jörg Engel, Elisabeth

Hüllen, Lena Kesselheim, Jen-
nifer Lülsdorf, Monika Heinrich,
Stefan Lülsdorf, Stefanie Häger,
Rainer Offergeld und Andreas
Netterscheidt.
Die KG „Grün-Gelb“ Fritzdorf
zählt momentan knapp 300 Mit-
glieder. Aushängeschild sind
die vier aktiven Garden.
Darunter die Bambinis, die Kin-
dergarde, die Jugendgarde und
die Große Garde. Zudem noch
die Jecken Wiever.
Nächste Veranstaltung der Kar-
nevallisten ist das Fritzdorfer
Sommerfest was am 19. August
stattfindet.
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BUND-Arbeitskreis Voreifel
im Wachtberger Rathaus
Austausch zum Insektenschutz am Tag der
Artenvielfalt

v.lks: J. Lundin, B. Kümpel, J. Herrmann, S. Killmann, Dr. U. Rieckenv.lks: J. Lundin, B. Kümpel, J. Herrmann, S. Killmann, Dr. U. Rieckenv.lks: J. Lundin, B. Kümpel, J. Herrmann, S. Killmann, Dr. U. Rieckenv.lks: J. Lundin, B. Kümpel, J. Herrmann, S. Killmann, Dr. U. Rieckenv.lks: J. Lundin, B. Kümpel, J. Herrmann, S. Killmann, Dr. U. Riecken

Jeannette Herrmann, Leiterin FB
Gemeindeentwicklung und Bau-
leitplanung, und Jonas Lundin,
Sachgebietsleiter Umwelt, emp-
fingen am Internationalen Internationalen Internationalen Internationalen Internationalen TTTTTag derag derag derag derag der
ArtenvielfaltArtenvielfaltArtenvielfaltArtenvielfaltArtenvielfalt (22. Mai) drei Ver-
treter des regionalen BUND-Ar-
beitskreises Voreifel. Dieser be-
fasst sich innerhalb der BUND-
Kreisgruppe Rhein-Sieg mit Um-
weltthemen in Wachtberg, Me-
ckenheim und Rheinbach.
Sabine Killmann, Birte Kümpel und
Dr. Uwe Riecken überreichten die
BUND-Anleitung für Kommunen
„Insekten schützen leicht ge-
macht“ mit der Bitte um Berück-
sichtigung und Verteilung an die
Fraktionen im Rat der Gemeinde.
„Auch in Wachtberg ist der Arten-
schwund spürbar,“ so Dr. Riecken.
Einst häufige Insekten und
Schmetterlinge sieht man nur noch
vereinzelt.
Die BUND-Mitglieder nehmen
durchaus wahr, dass die Gemein-
de sich auf ihren Flächen um Ar-
tenschutz bemüht.
Sie sehen aber weiteres Potenti-
al, wie z. B. Schulhofentsiegelun-
gen, naturnahe Spielplatzberei-
che, mehr Baumschutz und -an-
pflanzungen.
Als Symbol für artenreichen Le-
bensraum hatten die Umwelt-
schützer einen EichenkeimlingEichenkeimlingEichenkeimlingEichenkeimlingEichenkeimling
mitgebracht, den die Gemeinde
an geeigneter Stelle einpflanzen
könne. Heimische Eichen haben
unschätzbaren ökologischen Wert:
So bieten sie ca. 400 Insektenar-

ten Lebensraum.
Hinzukommen ihre klimarelevan-
ten Leistungen: CO2-Bindung,
Sauerstoffproduktion, Kühlung
u.a. - Sinnbild für den untrennba-untrennba-untrennba-untrennba-untrennba-
ren Zusammenhang von Klima-ren Zusammenhang von Klima-ren Zusammenhang von Klima-ren Zusammenhang von Klima-ren Zusammenhang von Klima-
und und und und und ArtenschutzArtenschutzArtenschutzArtenschutzArtenschutz.
Die BUND-Vertreter hoffen, dass
das überreichte Informationsma-
terial den Verantwortlichen in Ver-
waltung und Politik hilft, den Ar-
tenschutz in Wachtberg beschleu-
nigt voranzubringen.

Bundesweiter Tag der
Offenen Naturgartenpforte
Naturnaher Schaugarten

SkabioseSkabioseSkabioseSkabioseSkabiose

Am Sonntag, dem 18. JuniSonntag, dem 18. JuniSonntag, dem 18. JuniSonntag, dem 18. JuniSonntag, dem 18. Juni, lädt
der Naturnahe Schaugarten in
Berkum (hinter dem Rathaus) von
14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr alle Interessierten
ein.

Dipl. Biologin Ulrike Aufderheide
und fachkundige Mitglieder des
Schaugartenteams informieren
und führen durch den Garten.
B. Kümpel, AK Schaugarten
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One Nation Sommerfest am
10. Juni in Berkum

Freunde unterwegs -
am 17. Juni
Wachtberg und Swisttal fahren wieder
gemeinsam auf der Apfelroute

Graffiti-Aktion
„Spray-Days an der HDG“
Kreativität und Respekt im Fokus

Wachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-Berkum - Nach dem
großen Erfolg des Ramadan Ba-
zars im Kulturzentrum Köllenhof
und dem motivierenden Zuspruch
des Bürgermeisters Jörg Schmidt
startet die Wachtbergerin Marwa
El Kurdi die nächste Aktion.
Am Samstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. Juni organisiert
sie im Wachtberger Schulzentrum
einen SommerSommerSommerSommerSommer-Bazar-Bazar-Bazar-Bazar-Bazar. Jeder ist herz-
lich willkommen. Neben einer gro-
ßen Vielfalt an Ausstellungen kön-
nen Sie mit Ihren Familien und
Freunden einen erlebnisreichen Tag
genießen.
Zum Programm gehören unter an-
derem Kinderschminken, Henna-
Malerei und Verlosungen. Und weil

„Essen verbindet“ erwartet Sie
eine Reihe von liebevoll zuberei-
teten Leckereien.
„Mein Ziel ist es, eine gesellschaft-
liche Brücke aufzubauen“, sagt
Marwa El Kurdi und fügt hinzu: „Es
gibt immer einen Grund zu feiern.
Ende Juni steht das Opferfest an
und diesen Anlass möchte ich mit
Ihnen teilen“. Alle Teilnehmenden
rund um Marwa El Kurdi freuen
sich auf zahlreichen Besuch. Der
Einlass beginnt um 12 Uhr und ist
frei für Groß und Klein.
Samstag, 10. Juni,Samstag, 10. Juni,Samstag, 10. Juni,Samstag, 10. Juni,Samstag, 10. Juni,
12 bis 19 Uhr12 bis 19 Uhr12 bis 19 Uhr12 bis 19 Uhr12 bis 19 Uhr
Schulzentrum, Stumpebergweg 5,
Wachtberg-Berkum

WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg - An der HDG-Schule
steht ein spannendes Projekt be-
vor: Am 19.19.19.19.19. und 20. und 20. und 20. und 20. und 20. Juni Juni Juni Juni Juni findet
eine Graffiti-Aktion für Schüler-
innen und Schüler der Klassen 7, 8
und 9 statt. In Zusammenarbeit
mit der Schulsozialarbeit und ei-
nem professionellen Künstlerteam
haben die Teilnehmer*innen die
Möglichkeit, den Container am Be-
achvolleyballfeld mit Graffiti zu ver-
schönern.
Die Umsetzung dieses Projekts
wurde durch die gute Zusammen-
arbeit mit dem Jugendpfleger der
Gemeinde Wachtberg, Daniel
Flemm, vom Rhein-Sieg-Kreis so-
wie der Projektförderung durchProjektförderung durchProjektförderung durchProjektförderung durchProjektförderung durch
„Gemeinsam MehrWert“„Gemeinsam MehrWert“„Gemeinsam MehrWert“„Gemeinsam MehrWert“„Gemeinsam MehrWert“ ermög-
licht. Auch der Förderverein der
Schule und das Villiper Jugendhaus
haben einen wichtigen Beitrag zur
Realisierung des Projekts geleis-
tet.
Die Graffiti-Aktion „Spray-Days“Graffiti-Aktion „Spray-Days“Graffiti-Aktion „Spray-Days“Graffiti-Aktion „Spray-Days“Graffiti-Aktion „Spray-Days“
wird während der regulären Schul-
zeiten von 8.30 bis 13.30 Uhr durch-
geführt. Um den Schülerinnen eine
professionelle Anleitung zu bieten,
wurden zwei erfahrene Graffiti-
künstler engagiert. Die Teilnehmer-
innen haben die Möglichkeit, ver-
schiedene Sprühtechniken zu er-
lernen, eigene Skizzen anzuferti-
gen und Schablonen zu erstellen.
Darüber hinaus erhalten sie Ein-
blicke in die Hintergründe und die
Geschichte von Graffiti und wer-

den über legales und illegales Graf-
fiti aufgeklärt. Ein besonderer Fo-
kus liegt auf dem Projekt der Ver-
schönerung des Containers am Be-
achvolleyballfeld. Die Vorderseite
des Containers wird passend zur
Umgebung mit Strand- und Som-
mermotiven besprüht, während die
Seiten des Containers unter dem
Thema Respekt stehen. Die Teil-
nehmenden werden diskutieren,
was Respekt bedeutet, warum ein
respektvolles Miteinander wichtig
ist und wie man Respekt bildlich
auf dem Container darstellen kann.
Ein weiteres Highlight des Pro-Ein weiteres Highlight des Pro-Ein weiteres Highlight des Pro-Ein weiteres Highlight des Pro-Ein weiteres Highlight des Pro-
jektsjektsjektsjektsjekts ist die Teilnahme an den
„Spray-Days“ in Swisttal am 2.2.2.2.2.
SeptemberSeptemberSeptemberSeptemberSeptember. Dort haben die
Schüler*innen die Möglichkeit, ihre
Kunstwerke gemeinsam mit an-
deren Kleingruppen zu einem rie-
sigen Gesamtkunstwerk auf einer
80 Meter langen Außenwand einer
Turnhalle zusammenzufügen. Die-
ses Projekt ist als integratives und
inklusives Vorhaben konzipiert. Es
bietet den Teilnehmer*innen eine
einzigartige Gelegenheit, ihre Kre-
ativität auszuleben, den Wert von
Respekt zu reflektieren und ihre
sozialen Kompetenzen zu stärken.
Sowohl die Schule als auch der
Beachvolleyballverein können sich
nach Abschluss der Aktion über eine
verschönerte Anlage freuen, da die
besprühten Container direkt am
Feld stehen werden.

WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg - Die Apfelbäume sind
grün und an ihnen wachsen schon
kleine Äpfel - es ist wieder Zeit
für eine gemeinsame Apfelrouten-
fahrradtour der Flüchtlingsarbeit
der Gemeinden Swisttal und
Wachtberg.
Am Samstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. Juni sind alle
interessierten Wachtberger, ob
groß oder klein, eingeladen, mit-
zufahren auf der Apfelroute. TTTTTreff-reff-reff-reff-reff-
punktpunktpunktpunktpunkt ist um 11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr am WWWWWacht-acht-acht-acht-acht-
berger Rathausberger Rathausberger Rathausberger Rathausberger Rathaus (Rathausstraße
34, in Berkum). Gemeinsam fah-
ren die Wachtberger mit ihren
Fahrrädern auf der Apfelroute die-
ses Mal in Richtung Kottenforst.
Dort ist der Treffpunkt mit den
Fahrradfahrern aus den anderen
Gemeinden zu einem gemeinsa-
men Picknick. Gut gestärkt geht
es dann wieder zurück.
Gefördert und begleitet wird die
Fahrradtour von der Sportjugend

im Kreissportbund des Rhein-Sieg-
Kreises im Rahmen des Pro-Pro-Pro-Pro-Pro-
gramms „Integration durchgramms „Integration durchgramms „Integration durchgramms „Integration durchgramms „Integration durch
Sport“.Sport“.Sport“.Sport“.Sport“.
Bitte melden Sie sich anBitte melden Sie sich anBitte melden Sie sich anBitte melden Sie sich anBitte melden Sie sich an bei: Kat-
ja Ackermann, Ehrenamtskoordi-
nation Gemeinde Wachtberg
(per E-Mail:
katja.ackermann@wachtberg.de
oder telefonisch 0228/35026237).

Was ist hinter dem Zaun?
Der Familiensportbund Bonn e.V.
lädt am Sonntag, 18. Juni zu ei-
nem „Tag der offenen Tür“ ein.
Auf dem vereinseigenen Gelän-
de bei Wachtberg-Arzdorf kön-
nen sich interessierte Besucher
über das breite Sportangebot des
Naturisten-Vereins informieren.
Der über 400 Mitglieder zählen-
de FSB Bonn hat sich dem Brei-
tensport und dem Naturismus
verschrieben. Zum Tag der offe-
nen Tür macht er das landschaft-
lich schön gelegene Sportgelän-
de einem breiten Publikum zu-
gänglich. „Unsere Mitglieder ge-
nießen die Möglichkeit sich in
freier Natur körperlich fit zu hal-
ten“, so der Vorsitzende Fried-
helm Trinkl.
Der Verein verfügt über Plätze
für Beach-Volleyball, Badminton,
Bogenschießen, Boule, Tennis,
Tischtennis und Volleyball. „Bei
unseren Schwimmern ist auch das
unbekleidete Baden im Natursee
sehr beliebt“, ergänzt Trinkl.
Sportlich Aktive haben die Mög-
lichkeit, sich auf dem Natursee
im Stand Up Paddling zu üben.
Ferner bittet das Gelände Mög-
lichkeiten für Slackline, Cross-
boule und Frisbee. Ein Plansch-

becken und Spielplätze für Klein-
kinder, mehrere Gemeinschafts-
einrichtungen, eine Sauna und
Stellplätze für Wohnwagen oder
Wohnmobile runden das Ange-
bot an die Mitglieder ab.
Um 11 Uhr beginnt am 18. Juni
das Programm. Unter anderem
sind Führungen über das 7 ha
große Vereinsgelände, Sport,
Spaß und Spiel für Klein und Groß
vorgesehen. Preiswerte Speisen
und Getränke stehen ebenso be-
reit wie ausreichende Parkplät-
ze. Das Ende der Veranstaltung
ist für 16 Uhr vorgesehen.
Das Vereinsgelände liegt zwi-
schen den Ortschaften Wacht-
berg-Arzdorf und Wachtberg-
Berkum. Aus Richtung Bonn-Bad
Godesberg ist es am besten über
die Landstraße L 123 zu errei-
chen.
Von der Autobahn 565 kommend
nutzt man die Abfahrt Mecken-
heim Merl und fährt Richtung Bad
Godesberg. Über die Ortschaf-
ten Villip und Arzdorf erreicht
man ebenso das Gelände. Eine
detaillierte Wegbeschreibung
und weitere Informationen sind
auf der Internetseite des Vereins
unter www.fsb-bonn.de zu finden.
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Vorhang auf - Manege frei
Hereinspaziert im Zirkus KinderW.E.L.T.

Kita Villip: Frühlingsfest mit Zirkus-Manege (Foto: Kita KinderW.E.L.T. Villip)Kita Villip: Frühlingsfest mit Zirkus-Manege (Foto: Kita KinderW.E.L.T. Villip)Kita Villip: Frühlingsfest mit Zirkus-Manege (Foto: Kita KinderW.E.L.T. Villip)Kita Villip: Frühlingsfest mit Zirkus-Manege (Foto: Kita KinderW.E.L.T. Villip)Kita Villip: Frühlingsfest mit Zirkus-Manege (Foto: Kita KinderW.E.L.T. Villip)

Wachtberg-VillipWachtberg-VillipWachtberg-VillipWachtberg-VillipWachtberg-Villip - Beim Früh-
lingsfest der Kita KinderW.E.L.T.
in Villip am 6. Mai überraschten
die Kinder ihre Eltern mit einer
Zirkusshow - moderiert vom „Zir-
kusdirektor“ Boris Biederbeck
(Leiter der Kita).
Mit Staunen und lachenden Ge-
sichtern erlebten die Eltern
Clowns, Artisten, Löwen, Gewicht-
heber und Einhörner - ja sogar
ein Flohzirkus zeigte sein Können
dem begeisterten Publikum. Die
Sonne belohnte alle Feiernden mit
ihrem Strahlen und nach der Auf-
führung konnten sich alle Gäste
mit Hot Dogs und Waffeln stär-
ken.
Auch die Erlebnisakademie Rhein-
bach, die der Förderverein für das
Fest engagiert hatte, lud die Kin-
der zum Mitmachen ein - sei es
zum Balancieren auf dem Draht-
seil oder beim Teller drehen. Wer
wollte, konnte sein Geschick un-
ter Beweis stellen oder neue Er-

fahrungen sam-
meln. Interessier-
te konnte sich
auch schminken
lassen und so ent-
standen nach und
nach vielseitige
und bunte Ge-
sichter.
Leider beendete
der einsetzende
Regen die Feier
vorzeitig, was
der Freude über
den schönen und
ere ignisre ichen
Nachmittag aber
nichts anhaben
konnte. Neben
vielen fleißigen
Händen, die zum
Erfolg des Früh-
lingsfestes beitru-
gen, dankte Herr Biederbeck
insbesondere dem Förderverein
der Kita (FuN), der mit seiner fi-

nanziellen Unterstützung, neben
dem Engagement der Erlebnis-
akademie Rheinbach, auch für die

kulinarische Versorgung mit Spei-
sen und Getränken sorgte. (Kita
KinderW.E.L.T., das Team der KiTa)
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Pfingstturnier des Reit- und Fahrvereins Oberbache
Felix Schneider gewinnt im Springen den „Großen Preis“

Führzügelwettbewerb für die Jüngsten auf dem großem Springplatz. (Foto: RFV Ob.)Führzügelwettbewerb für die Jüngsten auf dem großem Springplatz. (Foto: RFV Ob.)Führzügelwettbewerb für die Jüngsten auf dem großem Springplatz. (Foto: RFV Ob.)Führzügelwettbewerb für die Jüngsten auf dem großem Springplatz. (Foto: RFV Ob.)Führzügelwettbewerb für die Jüngsten auf dem großem Springplatz. (Foto: RFV Ob.)

Felix Schneider gewinnt im Sprin-Felix Schneider gewinnt im Sprin-Felix Schneider gewinnt im Sprin-Felix Schneider gewinnt im Sprin-Felix Schneider gewinnt im Sprin-
gen den „Großen Preis“.gen den „Großen Preis“.gen den „Großen Preis“.gen den „Großen Preis“.gen den „Großen Preis“.
(Foto: RFV Ob.)(Foto: RFV Ob.)(Foto: RFV Ob.)(Foto: RFV Ob.)(Foto: RFV Ob.)

Anna-Lisa Schlüter freut sich überAnna-Lisa Schlüter freut sich überAnna-Lisa Schlüter freut sich überAnna-Lisa Schlüter freut sich überAnna-Lisa Schlüter freut sich über
den Sonderehrenpreis für die best-den Sonderehrenpreis für die best-den Sonderehrenpreis für die best-den Sonderehrenpreis für die best-den Sonderehrenpreis für die best-
platzierte Amazone. (Foto: RFV Ob.)platzierte Amazone. (Foto: RFV Ob.)platzierte Amazone. (Foto: RFV Ob.)platzierte Amazone. (Foto: RFV Ob.)platzierte Amazone. (Foto: RFV Ob.)

Wachtberg-OberbachemWachtberg-OberbachemWachtberg-OberbachemWachtberg-OberbachemWachtberg-Oberbachem - Bei ei-
nem der größten Sportevents der
Region trafen sich am Pfingstwo-
chenende fast 500 Reiterinnen
und Reiter und Tausende von Zu-
schauern am Werthhovener Weg
in Oberbachem. Auf der top ge-
pflegten Anlage des Reit- und Fahr-
vereins (RFV) Oberbachem und bei
besten äußeren Bedingungen
standen alle Vorzeichen für ein
großes Reitwochenende auf
„grün“, auch wenn die Anzahl der
Nennungen insbes. bei den Sp-
ringwettbewerben nicht immer
die Erwartungen des Veranstal-
tungsteams erfüllte. Eine Entwick-
lung, die leider auf vielen Turnie-
ren zu sehen ist, sicherlich auch
eine Folge von Corona-Einschrän-
kungen im Sport.
Den Auftakt am Freitag machten
vor allem Prüfungen für junge Pfer-
de. Zufrieden mit den Leistungen
ihrer diversen Nachwuchspferde
dürften unter anderem Janine Dris-
sen aus Kevelaer und Lydia Camp
aus Geldern mit mehreren Plat-
zierungen in der Dressur sowie
Edgar Langen von der RSG Huber-
tushof Remagen und Sebastian
Otten vom RJC Rodderberg
ebenfalls mit mehreren Platzie-
rungen im Springen sein.
Oberbachem ist nicht Aachen, aber
in einigen Springwettbewerben
gab es trotzdem einen bemer-

kenswerten Anteil von internati-
onalen Teilnehmenden, so zum
Beispiel in der Springpferdeprü-
fung der Klasse M am Freitag: die
Startliste zeigte bei 16 Startern
vier deutsche und zwölf internati-
onale Fähnchen aus Skandinavi-
en, Benelux, Frankreich und Ös-
terreich. Siegreich in diesem Mul-
ti-Kulti-Springen war Felix Koller,
Vorjahressieger im „Großen Preis

von Oberbachem“, aus Öster-
reich, startend für den RV Olden-
burger Münsterland vor Jenny
Heinekamp, gebürtige Finnin, vom
RJC Rodderberg und Marc Boes
aus Belgien. Letzterer hält mit 18
Starts an den vier Tagen einsam
den Rekord für die häufigsten Ein-
sätze.
Wimpernschlagfinale in der Dres-Wimpernschlagfinale in der Dres-Wimpernschlagfinale in der Dres-Wimpernschlagfinale in der Dres-Wimpernschlagfinale in der Dres-
sur - Katharina Brünker vertei-sur - Katharina Brünker vertei-sur - Katharina Brünker vertei-sur - Katharina Brünker vertei-sur - Katharina Brünker vertei-
digt den digt den digt den digt den digt den TTTTTitelitelitelitelitel
Der Sonntagabend stand im Zei-
chen der Dressur, die dafür mit
den zahlreichen helfenden Hän-

den der „Umbaumaschinerie“ des
RFV Oberbachem von der Halle
auf den Springplatz umzog. Die
besten zehn Teilnehmerinnen der
S*-Dressur vom Samstag zeigten
ihr Können in der Kür mit Musik
vor vollbesetzten Rängen und lie-
ferten sich einen engen Wett-
kampf. Lydia Camp vom RV Brau-
ershof Geldern, mit 14 Starts an
diesem Wochenende die fleißigs-
te Teilnehmerin des Turniers,
musste sich am Ende mit ihrem
eindrucksvollen Friesenhengst
Moet knapp der Vorjahressiege-
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rin von der RSG Mottenkaul, Ka-
tharina Brünker mit For Shirley
Platinum geschlagen geben. Drit-
te wurde Janine Drissen aus Ke-
velaer mit Pharmaka“s Lord Lu-
cky. Die 100 Prozent Frauenquote
in dieser Prüfung war fast reprä-
sentativ für die Gesamtheit der
Dressurwettbewerbe: in 13 Prü-
fungen der Kategorien E bis S star-
teten gerade mal vier Herren.
Rechtzeitig zum großen Finale im
Springen am Montag waren die
Wettbewerbe für Kinder und Ju-
gendliche beendet. Fast 80 Mäd-
chen und Jungen traten in den
Führzügel- und Reiterwettbewer-
ben an. Ein Drittel davon kamen
vom gastgebenden Verein, der mit
seiner starken Nachwuchsarbeit
die Anzahl jugendlicher Vereins-
mitglieder entgegen den allge-
meinen Trends in den letzten 18
Monaten vervierfacht hat. Die
jüngsten Teilnehmer des Turniers
durften in diesem Jahr zum ersten
Mal zur Begeisterung der Zu-
schauer ihre Ehrenrunde vom Führ-
zügelwettbewerb auf dem großem
Springplatz drehen.
Anna-Lisa Schlüter auch 2023Anna-Lisa Schlüter auch 2023Anna-Lisa Schlüter auch 2023Anna-Lisa Schlüter auch 2023Anna-Lisa Schlüter auch 2023
knapp geschlagenknapp geschlagenknapp geschlagenknapp geschlagenknapp geschlagen

Sportlicher Höhepunkt nach dem
beliebten „Bullriding“-Wettbe-
werb des Rahmenprogramms und
der Ziehung der Gewinn-Lose der
Tombola mit tollen Preisen war
der 49. „Große Preis von Oberba-
chem“. Von 20 Starterinnen und
Startern in diesem S**-Springen
kamen vor großer Zuschauerku-
lisse fünf mit Nullrunden ins Ste-
chen. Anna-Lisa Schlüter vom RV
Beuel-Gut Ettenhausen erreichte
das Stechen sensationell mit
gleich drei Pferden und legte mit
Lambada und Quhnert K erneut
schnelle und fehlerfreie Runden
hin. Trotzdem reichte es nach dem
2. Platz im letzten Jahr auch 2023

nicht für den Sieg: Felix Schneider
vom RFV im Heidental nahm die
Kurven mit Juli“nas noch enger
als Schlüter und schnappte sich
mit 1,18 sec Vorsprung den Sie-
gerpreis. Außer über Platz 2 und 3
konnte Anna-Lisa Schlüter sich
über den Sonderehrenpreis für die
bestplatzierte Amazone freuen.
Vierter wurde Vorjahressieger Fe-
lix Koller mit vier Fehlerpunkten.
Damit ging ein strahlendes Tur-
nierwochenende zu Ende. Der Vor-
sitzende des Kreisreitsportver-
bands, Dr. Norbert Camp, würdig-
te im Gespräch mit Wachtbergs
Bürgermeister Jörg Schmidt und
dem Bundestagsabgeordneten Dr.

Norbert Röttgen vor dem Stechen
die Bedeutung der Veranstaltung
für den Sport in der Region. Einig-
keit herrschte darüber, dass ohne
den engagierten Einsatz der eh-
renamtlichen Helfer die Realisie-
rung derartiger Events nicht mög-
lich wäre. Die so gelobten ließen
sich im Cateringbereich auch bei
langen Schlangen nicht aus dem
Konzept bringen und bewältigten
die diesmal sehr hohe Nachfrage
nach Getränken, Gyros, Turnier-
fritten und Erdbeeren wieder
einmal von morgens früh bis spät
in die Nacht. Auf ein Neues beim
Herbstturnier am 16. und 17. Sep-
tember!
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Klasse 5c der HDG-Schule besucht den Landtag
Die Klasse 5c der Wachtberger Hans-Dietrich-Genscher-Schule
besucht den Landtag in Düsseldorf und spricht mit Jonathan Grunwald MdL

Mit MdL Jonathan GrunwaldMit MdL Jonathan GrunwaldMit MdL Jonathan GrunwaldMit MdL Jonathan GrunwaldMit MdL Jonathan Grunwald

Im SitzungssaalIm SitzungssaalIm SitzungssaalIm SitzungssaalIm Sitzungssaal

Eine Demokratie lebt vom Mit-
machen. Umso wichtiger ist es,
bereits bei Kindern und Jugend-
lichen Verständnis und Interes-
se für Politik und die demokra-
tischen Institutionen zu wecken
- ganz im Sinne des Namensge-
bers der Hans-Dietrich-Gen-
scher-Schule.Daher hat Klas-
senlehrer Thomas Klein die Ge-
legenheit beim Schopf gepackt
und ist mit seiner Klasse der
Einladung des Landtagsabge-
ordneten Jonathan Grunwald
nach Düsseldorf gefolgt.
Bereits die Sicherheitskontrol-
le am Eingang war für die Kin-
der aufregend. Danach gab es
eine Führung durch die ver-
schiedenen Abteilungen des
Gebäudes und einen Blick in
den Plenarsaal. Höhepunkt des
Besuchs war dann das gemein-
same Gespräch mit Grunwald
in einem Sitzungssaal, bei dem
die Kinder Fragen zur Arbeit ei-
nes Landtagsabgeordneten
stellen, aber auch ihre persön-
lichen Ideen und Anregungen
vorbringen konnten.
„Junge Menschen für Politik zu
begeistern ist für mich ein zen-
trales Anliegen! Ich habe mich
daher sehr über den Besuch der
Klasse 5c der Hans-Dietrich-
Genscher-Schule im Landtag
gefreut. Bei der Motivation und
dem Engagement der Schüler-
innen und Schüler mache ich
mir um unsere Zukunft keine
Sorgen. Macht weiter so, dann
steht euch die Welt offen,“ fass-
te Grunwald den Besuch der
Schulklasse in Düsseldorf zu-
sammen.
Nach einem leckeren Imbiss in
der Kantine des Landtags en-
dete für die Kinder und ihre
Lehrer ein spannender Tag in
der Landeshauptstadt.
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Neuer Vorstand für OFA Pech

Von links: Vorne: Trude Rußeck, Sabine Poell, Oliver Neft, Yasmine Hemmerde Hinten: Frauke Vieth, HendrikVon links: Vorne: Trude Rußeck, Sabine Poell, Oliver Neft, Yasmine Hemmerde Hinten: Frauke Vieth, HendrikVon links: Vorne: Trude Rußeck, Sabine Poell, Oliver Neft, Yasmine Hemmerde Hinten: Frauke Vieth, HendrikVon links: Vorne: Trude Rußeck, Sabine Poell, Oliver Neft, Yasmine Hemmerde Hinten: Frauke Vieth, HendrikVon links: Vorne: Trude Rußeck, Sabine Poell, Oliver Neft, Yasmine Hemmerde Hinten: Frauke Vieth, Hendrik
BöhmBöhmBöhmBöhmBöhm

Generationenwechsel
nach zwölf tollen
Jahren

Nach zwölf erfolgreichen Jahren
als Vereinsvorstand des Ortsfest-
ausschusses (OFA) in Pech über-
gaben Sabine Poell und Trude Ruß-
eck ihr Amt an die nächste Gene-
ration. Hendrik Böhm und Frauke
Vieth wurden einstimmig von den
OFA-Mitgliedern gewählt. „Über
so viel Zuspruch und Vertrauen
freuen wir uns natürlich sehr“, so
die neue Doppel-Spitze. Für ihre
Vorgängerinnen hatten die zwei
eine schöne Geste vorbereitet: Sie
beantragten und überreichten die
Ehrenamtskarte NRW - ein Aus-
druck der Wertschätzung für eh-
renamtliches Engagement. Über
die goldene Karte durften sich
auch Vereinskassiererin Yasemin
Hemmerde und Pressewart Oliver
Nett freuen.
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Auf Holz gebaut
Mit dem nachwachsenden Rohstoff Holz das
Klima schützen und Energie sparen

Natürlich mit Holz: Das Naturmaterial bietet fürs Bauen zahlreicheNatürlich mit Holz: Das Naturmaterial bietet fürs Bauen zahlreicheNatürlich mit Holz: Das Naturmaterial bietet fürs Bauen zahlreicheNatürlich mit Holz: Das Naturmaterial bietet fürs Bauen zahlreicheNatürlich mit Holz: Das Naturmaterial bietet fürs Bauen zahlreiche
Vorteile in Sachen Umwelt- und Klimaschutz - und wertet das ZuhauseVorteile in Sachen Umwelt- und Klimaschutz - und wertet das ZuhauseVorteile in Sachen Umwelt- und Klimaschutz - und wertet das ZuhauseVorteile in Sachen Umwelt- und Klimaschutz - und wertet das ZuhauseVorteile in Sachen Umwelt- und Klimaschutz - und wertet das Zuhause
auch optisch auf. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/Kollaxoauch optisch auf. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/Kollaxoauch optisch auf. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/Kollaxoauch optisch auf. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/Kollaxoauch optisch auf. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/Kollaxo

Zum Bauen entscheiden sich die
meisten nur einmal im Leben. Ent-
sprechend solide und langlebig soll
das neue Zuhause daher werden.
Der nachwachsende Rohstoff Holz
spielt dabei eine wesentliche Rol-
le. Neben seiner Festigkeit wird er
auch den heutigen Anforderungen
an nachhaltiges und klimafreund-
liches Bauen gerecht. Und darüber
hinaus ist der Baustoff, den der
Mensch seit Jahrtausenden nutzt,
besonders vielseitig. Für energie-
sparende und optisch ansprechen-
de Holzfassaden ist er ebenso ge-
eignet wie für komplette Holzhäu-
ser, den Dachstuhl oder attraktive
Bodenbeläge.
Energiesparend und klimafreund-Energiesparend und klimafreund-Energiesparend und klimafreund-Energiesparend und klimafreund-Energiesparend und klimafreund-
lich bauenlich bauenlich bauenlich bauenlich bauen
Wer beim Bauen oder Moderni-
sieren Holz verwendet, schützt das
Klima. Schließlich nehmen Bäu-
me bereits während ihres Wachs-
tums große Mengen an Kohlendi-
oxid auf und wandeln es in Bio-
masse, sprich Holz um. „Der in
Holz und Holzprodukten gebun-
dene Kohlenstoff bleibt in jedem
Dachbalken, jeder Spanplatte und
jeder Holztür über die gesamte
Nutzungszeit hinweg gespei-
chert“, erläutert Thomas Goebel,
Geschäftsführer des Gesamtver-
bandes Deutscher Holzhandel e.
V. Auf diese Weise entlaste
beispielsweise ein durchschnitt-
liches möbliertes Einfamilienhaus
aus Holz das Klima um bis zu 80
Tonnen Kohlendioxid. Zugleich

ersetzt das Naturmaterial andere
Baustoffe, die in der Herstellung
wesentlich energieintensiver und
klimaschädlicher sind. „So ist zum
Beispiel der Energieverbrauch von
Zement vierfach höher als der von
Holz. Bei Stahl liegt der Wert um
das Zwanzigfache höher“, erklärt
Goebel weiter.
Effiziente Dämmung für die Fas-Effiziente Dämmung für die Fas-Effiziente Dämmung für die Fas-Effiziente Dämmung für die Fas-Effiziente Dämmung für die Fas-
sadesadesadesadesade
Heutige Anforderungen an Klima-
effizienz lassen sich gut mit dem
Naturmaterial Holz erfüllen. Voll-
holzprofile ermöglichen nicht nur
eine vielfältige Gestaltung der
Hausfassade, sondern bilden
gleichzeitig die Basis für eine mo-
derne Wärmedämmung, da Holz
von Natur aus ein schlechter Wär-
meleiter, sprich guter Isolator ist.
Ein weiterer Vorteil von Holzfassa-
den ist, dass sie auch nachträglich
an jeder Außenwand montierbar
sind. Eine Holzfassade inklusive
Außendämmung kann oft einfach
vor die alte Fassade gehängt wer-
den. Eine individuelle Beratung zu
den Möglichkeiten des Bauens mit
Holz gibt es im örtlichen Holzfach-
handel. Unter www.holzvomfach.de
lassen sich Ansprechpartner aus
der Nähe finden. Wer neu baut
oder modernisiert, sollte möglichst
auf Holzprodukte aus nachhaltiger
Forstwirtschaft Wert legen. Lokale
Produkte können zudem kurze
Transportwege ermöglichen und
die Klimabilanz so weiter verbes-
sern. (djd)
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Markisen
+  In Deutschland gefertigte Markenware

+  Steuerungselemente von markt- 
führenden Unternehmen

+  Markisenstoff in Premiumqualität

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Gartenmöbel und Carports

SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 24. Juni 2023Samstag, 24. Juni 2023Samstag, 24. Juni 2023Samstag, 24. Juni 2023Samstag, 24. Juni 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
19.06.2023 um 10 Uhr19.06.2023 um 10 Uhr19.06.2023 um 10 Uhr19.06.2023 um 10 Uhr19.06.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht
Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte. Frau
Franz, Tel.: 0163/8868565

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden
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Ein gutes Miteinander schaffen
Die Systemgastronomie setzt in der Ausbildung auf interkulturelle Kompetenz

Damit alle Auszubildenden ver-Damit alle Auszubildenden ver-Damit alle Auszubildenden ver-Damit alle Auszubildenden ver-Damit alle Auszubildenden ver-
gleichbare Chancen haben und sichgleichbare Chancen haben und sichgleichbare Chancen haben und sichgleichbare Chancen haben und sichgleichbare Chancen haben und sich
auch einbringen möchten, ist eineauch einbringen möchten, ist eineauch einbringen möchten, ist eineauch einbringen möchten, ist eineauch einbringen möchten, ist eine
interkulturelle Kompetenz in derinterkulturelle Kompetenz in derinterkulturelle Kompetenz in derinterkulturelle Kompetenz in derinterkulturelle Kompetenz in der
Ausbildung entscheidend. Foto: djd/Ausbildung entscheidend. Foto: djd/Ausbildung entscheidend. Foto: djd/Ausbildung entscheidend. Foto: djd/Ausbildung entscheidend. Foto: djd/
Bundesverband der Systemgastro-Bundesverband der Systemgastro-Bundesverband der Systemgastro-Bundesverband der Systemgastro-Bundesverband der Systemgastro-
nomie/Getty Images/sturtinomie/Getty Images/sturtinomie/Getty Images/sturtinomie/Getty Images/sturtinomie/Getty Images/sturti

In der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rund 120 Nationen. Foto: djd/Bundesver-In der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rund 120 Nationen. Foto: djd/Bundesver-In der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rund 120 Nationen. Foto: djd/Bundesver-In der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rund 120 Nationen. Foto: djd/Bundesver-In der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rund 120 Nationen. Foto: djd/Bundesver-
band der Systemgastronomie/Getty Images/kali9band der Systemgastronomie/Getty Images/kali9band der Systemgastronomie/Getty Images/kali9band der Systemgastronomie/Getty Images/kali9band der Systemgastronomie/Getty Images/kali9

Unsere Gesellschaft wird zuneh-
mend diverser. Das prägt unseren
Alltag und vor allem unser Be-
rufsleben. In Branchen wie der
Gastronomie ist das multikultu-
relle Miteinander bereits seit Jah-
ren Standard. Ein wahrer Integra-
tionsweltmeister ist dabei die Sys-
temgastronomie. So arbeiten bei
den Mitgliedern des Bundesver-
bandes der Systemgastronomie
Menschen aus rund 120 Natio-
nen. Die internationale Beleg-
schaft ist eine Bereicherung und
gleichzeitig eine Herausforderung
für die Betriebe und Ausbilder.
Kulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten Konflikten
vorbeugenvorbeugenvorbeugenvorbeugenvorbeugen
Als „Branche der Chancen“ bie-
tet die Systemgastronomie viele
Karrieremöglichkeiten. Sie steht
jeder und jedem offen und freut
sich über neue Interessierte, egal
welcher Herkunft. Bereits weit
über 20.000 junge Menschen ha-
ben seit 1998 die dreijährige Aus-
bildung für den Beruf „Fachmann-
/frau für Systemgastronomie“ er-
folgreich absolviert.
Alle Informationen zu den Ausbil-
dungs- und Karrierechancen sind
unter www.bundesverband-
systemgastronomie.de zu finden.
Den Ausbildern ist es wichtig, Ta-
lente unabhängig von Zeugnissen
und Noten zu entdecken und die-

se zu fördern. Das erfordert aber
auch eine Sensibilisierung für
kulturelle Unterschiede und Ge-
meinsamkeiten der vertretenen
Kulturen. Treffen verschiedene
Weltbilder, Lebensformen, Denk-
und Handlungsweisen aufein-
ander, können durch Unwissen-
heit über das Fremde Konflikte
und Missverständnisse entste-
hen. Die möglichen Folgen? Der
Arbeitsalltag wird erschwert,
Auszubildende mit Migrations-
hintergrund sind frustriert und
Ausbilder verkennen unter Um-
ständen Talente.
Vergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jeden
AuszubildendenAuszubildendenAuszubildendenAuszubildendenAuszubildenden
Um das tägliche Miteinander
durch mehr Verständnis fürein-

ander zu erleichtern, achten die
Ausbilder der Mitglieder des Bun-
desverbandes der Systemgastro-
nomie insbesondere auf eine kul-
turkompetente Ausbildung. „Ge-
rade in der Ausbildung sind inter-
kulturelle Kompetenz und der rich-
tige Umgang mit den eigenen un-
bewussten Tendenzen sehr wich-
tig, damit wirklich alle Auszubil-
denden vergleichbare Chancen
haben und sich auch einbringen
wollen“, erklärt Dr. Cornelius Gör-
res, Trainer für interkulturelle

Kompetenz. Dabei geht es zum
Beispiel auch um die Frage, wel-
che „typisch deutschen“ Hürden
es für zugewanderte Auszubilden-
de gibt und wie diese abgebaut
werden können. Mit einer guten
interkulturellen Unterstützung
der Azubis sorgt die vielseitig und
ständig wachsende Branche für
starke und erfolgreiche Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter und tritt
dem Mangel an qualifiziertem
Nachwuchs tatkräftig und gezielt
entgegen. (djd)
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KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Universitätskliniken, Venus-
berg
53127 Bonn
0228 / 287-0
Malteser Krankenhaus
Von-Hompesch-Straße
53123 Bonn-Duisdorf
0228 / 6481-0

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn
Robert-Koch-Straße 1
53115 Bonn
0228 / 2425444

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis
01805 986700

Samstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. Juni
Rodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-Apotheke
Konrad-Adenauer-Str. 48, 53343 Wachtberg (Niederbachem),
0228/943380

Sonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. Juni
Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Reichsstr. 51, 53125 Bonn (Röttgen), 0228/9250999

Montag, 12. JuniMontag, 12. JuniMontag, 12. JuniMontag, 12. JuniMontag, 12. Juni
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 93, 53340 Meckenheim, 02225/2256

Dienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. Juni
Wachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-Apotheke
Rathausstr. 3, 53343 Wachtberg, 0228/346688

Mittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. Juni
Damian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-Apotheke
Annaberger Str. 102, 53175 Bonn (Friesdorf), 0228/315652

Donnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. Juni
Antonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-Apotheke
Toniusplatz 3, 53913 Swisttal (Buschhoven), 02226/5886

Freitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. Juni
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Wormersdorfer Str. 42-44, 53359 Rheinbach (Wormersdorf),
02225/14646

Samstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. Juni
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Hauptstr. 39, 53340 Meckenheim, 02225/2670

Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
Robert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-Apotheke
Beethovenallee 19, 53173 Bonn (Bad Godesberg), 0228/353669

Montag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. Juni
Deutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-Apotheke
Max-Planck-Str. 3, 53177 Bonn (Bad Godesberg), 0228/9527826

Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis
015207327519

GesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagentur-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe
Rhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest 9.30 bis 13 Uhr
02241 / 9799982
Hippolytusstraße 48
53840 Troisdorf

Dienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. Juni
Kurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-Apotheke
Theaterplatz 13, 53177 Bonn (Bad Godesberg), 0228/353335

Mittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. Juni
Forum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-Apotheke
Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg (Berkum),
0228/9239370

Donnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. Juni
FFFFFriesdorf riesdorf riesdorf riesdorf riesdorf ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Annabergerstr. 159b, 53175 Bonn (Friesdorf), 0228/315648

Freitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. Juni
Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstr. 16A, 53604 Bad Honnef, 02224/941043

Samstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. Juni
Wachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-Apotheke
Rathausstr. 3, 53343 Wachtberg, 0228/346688

Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni
Stern Stern Stern Stern Stern ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Annaberger Str. 30, 53175 Bonn (Bad Godesberg),
0228/374618

Angaben ohne Gewähr
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